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WIRTSCHAFT TRIFFT MINISTERPRÄSIDENT

Die Wirtschaftsvereinigung Nördliches Vogtland hatte am 28. März zu ei-
nem Treffen mit dem Sächsischen Ministerpräsident Michael Kretzschmer 
und Regionalentwicklungsminister Thomas Schmidt in den Firmensitz der 
Firma C.H. Müller GmbH am Gewerbering 1 eingeladen.

Ralf Schaller, der Vorsitzende der Wirtschaftsvereinigung, ging in seiner 
Rede auf die Entwicklung der Unternehmen in der Region aber besonders 
auch darauf ein, wo der „Schuh drückt“. Er zeigte klar auf, welche Ämter 
und Institutionen Reichenbach seit 1990 verloren hat. Der Ministerprä-
sident erwiderte, dass die Unternehmen es vormachen, wie Entwicklung 
aufgrund von Eigeninitiative geht. Der Ministerpräsident verwies darauf, 
dass Ideen, die nicht von unten heraus wachsen und mit Engagement vo-
rangetrieben werden, wahrscheinlich scheitern. Die Regierung verstünde 
sich als Ermöglicher, aber es brauche für die Entwicklung Akteure vor Ort. 
Es geht um engagierte Mitwirkende hier vor Ort, die sich mit ihrer Stadt 
identifizieren, Ideen entwickeln, anpacken, Mitstreiter suchen und mit 

ihrer Begeisterung auch andere anstecken. Angebote müssen angenom-
men werden, nur so können sie kulturelle Einrichtungen, Geschäfte oder 
Gastronomie bestehen. Und doch wäre ein unterstützendes Eingreifen der 
Politik wünschenswert, ja angemessen. Die Wirtschaftsvereinigung zählt 
33 Mitglieder mit rund 3.000 Beschäftigten.

Foto: T. Keller

Das Sächsische Staatsministerium 
für Soziales und gesellschaftlichen Zusammenhalt informiert:

SCHLIEßUNG PARACELSUS-KLINIK 
REICHENBACH - INFORMATION ZU ANGEBOTEN DER 

STATIONÄREN VERSORGUNG

Aufgrund der Schließung des Krankenhauses in Reichenbach am 31. März 
2023 wird über umliegende Allgemeinkrankenhäuser mit vergleichbarem 
Fachgebietsspektrum informiert: 

-	 HELIOS Vogtland-Klinikum Plauen
-	 Kreiskrankenhaus Greiz
-	 Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
-	 Klinikum Obergöltzsch Rodewisch

Außerdem sollten Sie – wie bisher – mit Ihren behandelnden Ärztinnen 
und Ärzten über das bestgeeignete Krankenhaus für den konkreten Ein-
zelfall sprechen.  

Ausschließlich in Notfällen wählen Sie bitte die einschlägigen 
Notrufnummern:
- Notruf: 			   112 	 (Lebensbedrohliche Notfälle) 
- Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	116117 	 (Erkrankungen, die zwar nicht
   lebensbedrohlich sind, aber auch nicht bis zum nächsten Tag warten  
   können)

WIRTSCHAFT AKTUELL
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Information der Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen:

ÄNDERUNGEN IN DER AMBULANTEN VERSORGUNG 
NACH INSOLVENZ DER PARACELSUS-KLINIK 

REICHENBACH

Dresden/Reichenbach, 05.04.2023 – Die Schließung der Paracel-
sus-Klinik in Reichenbach hat unmittelbare Auswirkungen auf die am-
bulante Versorgung in der Region. Die bisher im Medizinischen Ver-
sorgungszentrum Reichenbach am Standort Plauensche Straße 37 
vertretenen Fachgebiete werden zunächst befristet bis zum 31. De-
zember 2023 mit unverändertem Umfang wie folgt weiterbetrieben:  

1. Die Fachärzte der folgenden Fachgruppen Anästhesiologie, Chirurgie, 
Urologie, Nuklearmedizin und Gynäkologie sind ab dem 17. April 2023 in 
Auerbach/Vogtl., Goethestraße 1/3 tätig. 
 
2. Die Radiologie steht ebenfalls ab dem 17. April 2023 mit neuem Stand-
ort im Paracelsus MVZ Schöneck in Schöneck/Vogtl., Albertplatz 1 sowie 
im Paracelsus MVZ Adorf in Adorf/Vogtl., Sorger Straße 51 zur Verfügung.   
 
3. Keine Änderungen ergeben sich bei der in Oelsnitz/Vogtl., Markt 6 
betriebenen gynäkologischen sowie bei der in Reichenbach im Vogtland, 
Albertistraße 38 betriebenen neurologischen Praxis. 
 
Informationen und telefonische Ansprechpartner finden Patienten unter: 
https://www.paracelsus-kliniken.de/

AUS DEM RATHAUS
Liebe Reichenbacherinnen und Reichenbacher,

am 26. März haben sich die Wählerinnen und 
Wähler dafür entschieden, die nächsten sieben 
Jahre mit einem neuen Oberbürgermeister an 
der Stadtspitze zu gehen. Am 09. Mai 2023 wird 
Henry Ruß das Amt des Oberbürgermeisters in 
Reichenbach übernehmen. 

Nach 26 Jahren in der Stadtverwaltung Rei-
chenbach ist die Stadt nicht nur ein Arbeitsort, 
sondern auch ein wichtiger Teil meines Lebens 
geworden. Entsprechend schwer fällt es mir, 
die Stadt und alles, was wir gemeinsam erreicht 
haben, zurückzulassen. Vor allem in dem Wissen, dass die Stadt aufgrund 
des Ukrainekrieges, der Energiekrise und der Schließung des Krankenhau-
ses vor beträchtlichen Herausforderungen steht. Es fühlt sich nicht gut 
an, „mein“ Reichenbach in dieser schweren Zeit übergeben zu müssen. Ich 
selbst hätte mir gewünscht, meine Amtszeit mit Lösungen für die größten 
Probleme und einem positiven Blick in die Zukunft beenden zu können. 

Dankbar und froh bin ich über die zahlreichen Momente in den letzten sie-
ben Jahren, die mich in Kontakt mit Bürgern, Unternehmen und Menschen 
gebracht haben, die etwas voranbringen möchten. Ich erinnere mich ger-
ne an Austausche, Gespräche und Briefe, die mir sachlich und konstruktiv 
ihre Sicht der Dinge dargelegt haben. Außerdem bin ich glücklich, in dieser 
Stadt erlebt zu haben, wie unkompliziert Zusammenarbeit funktionieren 
kann. Umso mehr wünsche ich mir, dass die Zeiten für die Reichenbacher 
wieder leichter werden und das Gemeinschaftsgefühl, das ich von früher 
kenne, wieder Einzug hält.

Ich freue mich darauf, in Zukunft mehr Zeit mit meiner Familie verbringen 
zu können und sehe neuen beruflichen Perspektiven gespannt entgegen.   

Abschließend möchte ich Ihnen für die letzten sieben Jahre danken. Ohne 
die Menschen in Reichenbach, egal ob Bürger, Gremienmitglieder oder Ver-
waltungsmitarbeiter, wären die Erfolge der letzten Jahre nicht möglich ge-
wesen. Sie sind es, die unsere Stadt mit Leben erfüllen. Ich wünsche Ihnen 
und Reichenbach alles Gute für die Zukunft. 

Herzliche Grüße

Ihr Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister                                                                                 Foto: Kismet

EIN DANKESCHÖN

Die Stadtverwaltung Reichenbach bedankt sich herzlich bei allen Bürge-
rinnen und Bürgern, die durch ihre freiwillige Mitarbeit in den Wahlvor-
ständen zum Gelingen der Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt Rei-
chenbach beigetragen haben.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

60 JAHRE JUGEND MUSIZIERT

Der Wettbewerb startet in sein Jubiläumsjahr mit den Regionalwettbewer-
ben in 135 Regionen in Deutschland und an rund 35 Deutschen Schulen im 
Ausland. Die Landeswettbewerbe sind noch nicht in allen Bundesländern 
abgeschlossen.

Der Bundeswettbewerb mit Austragungsort Reichenbach
Der Bundeswettbewerb findet vom 25. Mai bis zum 02. Juni statt. 
Gastgeberstadt ist Zwickau mit Unterstützung von mehreren Städten in 
der Umgebung: Werdau, Meerane und Reichenbach im Vogtland.
In der Region werden zum Bundeswettbewerb ca. 3.000 Teilnehmer, deren 
Begleiter, 100 Personen vom Organisationsteam und 160 Juroren erwartet.

Die Spielstätten in Reichenbach
In der Musikschule Vogtland laufen Organisation und die Teilnehmeran-
meldung zusammen. Außerdem ist die Musikschule Übehaus.
Weiter Spielstätten sind das Neuberinhaus, der Schulteil Ackermannstra-
ße des Goethe-Gymnasiums, die Weinholdschule sowie das Rathaus.
Erst nach Abschluss der Landeswettbewerbe steht fest, welche Instrumen-
te wo zum Wettbewerb antreten.

Koordinationshelfer und Fahrer gesucht
Für die Durchführung des Wettbewerbs sucht das Projektteam Koordinati-
onshelfer und Fahrer aus der Region für den Zeitraum 25. Mai bis 02. Juni. W
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Außerdem werden Gastfamilien gesucht, die bereit sind, an den Tagen 
der Preisträger-Konzerte (zwischen 29. Mai und 02. Juni) junge Preisträ-
gerinnen und Preisträger für eine oder mehrere Übernachtungen bei sich 
aufzunehmen.

Ausschreibungen
Der Bundeswettbewerb Jugend musiziert sucht Mitarbeiter aus der Region 
für die Durchführung des Wettbewerbs.Außerdem sucht das Projektteam 
Koordinationshelfer und Fahrer aus der Region für den Zeitraum 25. Mai 
bis 02. Juni. 
Weitere Informationen: 
https://www.jugend-musiziert.org/projektbuero/stellenangebote.html
Wenn man beim Bundeswettbewerb mitarbeiten möchte, bitte hier mel-
den: Deutscher Musikrat gGmbH | Bundeswettbewerb Jugend musiziert | 
Alexandra Korczak | korczak@musikrat.de | Weberstr. 59 | 53113 Bonn
Gesucht werden auch Gastfamilien, die bereit sind, an den Tagen der Preis-
träger-Konzerte junge Preisträgerinnen und Preisträger für eine oder meh-
rere Übernachtungen bei sich aufzunehmen. 
Über dieses Formular kann man seine Bereitschaft zur Aufnahme von jun-
gen Musikern erklären. Man kann zudem angeben, an welchen Tagen und 
wie viele Musiker man aufnehmen möchte. 
https://formular.musikrat.de/GastfamilienBW23Zwickau.

NACH CHRISTI HIMMELFAHRT: 
SCHLIEßTAGE VON RATHAUS UND EINRICHTUNGEN

Am Freitag, 19. Mai, nach Christi Himmelfahrt, haben die Einrichtungen 
der Stadtverwaltung Reichenbach, das Bürgerbüro, die Jürgen-Fuchs-Bib-
liothek, die Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft, das Hallenbad 
am Roßplatz und das Standesamt geschlossen.
Für den Notfall besetzt werden an diesem Tag der Friedhof, das Krematori-
um und der Bauhof sein.
Am Samstag, 20. Mai, sind alle Einrichtungen der Stadtverwaltung ge-
schlossen, auch das Bürgerbüro und die Bibliothek.
An beiden Tagen werden die Freibäder Reichenbach und Mylau geöffnet 
sein (sollte der Saisonstart wie geplant verlaufen).
Bei der Festlegung der Abgabefristen für entliehene Medieneinheiten aus 
der Bibliothek werden die Schließtage berücksichtigt.

AN REICHENBACHS GEHWEGEN 
WIRD WEITERGEBAUT

Der Bau der Fußwege auf der 
Bahnhofstraße begann im 
Oktober 2022. Gebaut wurde 
im Vorjahr im Abschnitt Klink-
hardtstraße bis Karl-Lieb-
knecht-Straße (ca.180 Meter). 
Nun baute man den zweiten, 
90 Meter langen Abschnitt, 
von der Humboldtstraße bis 
zur Albertistraße. Die Gehwege 
wurden gepflastert, erhielten 
taktile Übergänge und im In-
neren Schutzrohre für den ge-
planten Breitbandausbau. Ent-
lang der Fußwege sorgen drei 
neu gepflanzte Winterlinden 
und Bodendecker, kriechender 
Spindelstrauch, für Grün.

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach

Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.

Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der Homepage der Stadt, 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus Rei-
chenbach, veröffentlicht.

Auflagenhöhe: 14.000

  Nächster Redaktionsschluss: Achtung! Dienstag, 02.05.2023
  Erscheinung:			     Freitag, 19.05.2023

BAUSTELLEN
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DIE TOURISTISCHE ERSCHLIEßUNG RUND UM DIE 
GÖLTZSCHTALBRÜCKE VORANBRINGEN - 

FÖRDERMITTEL BEWILLIGT

Am 21. März ist er in der Stadt Reichenbach eingegangen – der Förder-
mittelbescheid für ein „Regionales Management zur Vorbereitung, Orga-
nisation und Steuerung der Umsetzung für das regionale Schlüsselprojekt 
„Göltzschtalbrücke“. 
Die Stadt erhält damit eine Förderung in Höhe von 118.524,75 Euro ent-
sprechend der Richtline des Sächsischen Staatsministeriums des Innern 
zur Förderung der Regionalentwicklung (FR-Regio).
Die finanziellen Mittel können zum großen Teil für Personalausgaben und 
für einen kleinen Sachkostenanteil ausgegeben werden. Der Bewilligungs-
zeitraum endet am 31. Dezember 2025.
Nachdem für die größte Ziegelsteinbrücke der Welt der UNESO-Weltkultu-
rerbeantrag auf den Weg gebracht, ein Konzept zur Gestaltung des Brü-
ckenumfeldes beauftragt und am 12. Januar der Förderverein Göltzschtal-
brücke gegründet wurde, ist die Ausstattung mit „Manpower“ ein weiterer 

Auch am Joppenberg geht der Bau weiter. Hier wurden Mischwasserkanal, 
Trinkwasser- und Mittelspannungsleitungen ausgewechselt. Diese Arbei-
ten mussten ebenfalls mit dem Wintereinbruch eingestellt werden. Derzeit 
pflastert man den Gehweg und asphaltiert den Bereich An der Kreuzleite.

Fotos (3): H. Keßler

NEUE ÖFFENTLICHE TOILETTE IM PARKHAUS

Was verbirgt sich im Parkhaus an 
der Marienstraße hinter dieser 
Tür?
Hier entsteht eine neue öffentli-
che Toilette, eine „Unisex-Toilet-
te“, die also von jedem genutzt 
werden kann. Nachdem Bau-
meister-, Trockenbau-, Fliesenle-
ger-, Elektroarbeiten und die Sa-
nitärinstallationen erfolgt sind, 
wird die Schiebetür mit Münzau-
tomat in Betrieb genommen. Behinderte Nutzer können das WC mit ihrem 
Euroschlüssel öffnen. Die Fertigstellung ist für Ende April geplant.

Fotos (3): H. Keßler
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Schritt, um die Brücke bekannt zu machen und das Areal zu gestalten.
Die Städte Netzschkau und Reichenbach, beide Teil des länderübergreifen-
den Städteverbundes Nordöstliches Vogtland, möchten ein regionales Ma-
nagement zur Vorbereitung, Organisation und Steuerung der Umsetzung 
des regionalen Schlüsselprojektes Göltzschtalbrücke einrichten. Damit 
soll der Aufbau einer regionalen, eigenständig tragfähigen Organisations-
struktur sichergestellt werden. 
Voraussetzung für die Förderung war eine Kooperationsvereinbarung zwi-
schen den Städten Reichenbach und Netzschkau für das Teilgebiet um die 
Göltzschtalbrücke, die im Dezember 2022 unterzeichnet wurde.
Der nächste Schritt ist die Gründung eines Zweckverbandes zwischen den 
Städten Reichenbach und Netzschkau. Die weiteren Mitglieder des Städ-
teverbundes, Elsterberg und Greiz in Thüringen, sollen mittels öffent-
lich-rechtlicher Verträge in die Umsetzung eingebunden werden. Mit dem 
Management wird eine Grundlage für die Weiterentwicklung der interkom-
munalen und länderübergreifenden Zusammenarbeit der vier Städte im 
Städteverbund gelegt.
Die Besetzung des Regionalmanagements mit einer verantwortlichen Per-
son sowie einer Teilzeitkraft für Buchhaltung und Assistenz wird öffentlich 
ausgeschrieben.
In den 24 Monaten Projektlaufzeit soll das Regionalmanagement den Auf-
bau einer regionalen Organisationsstruktur sicherstellen und damit die 
verschiedenen Teilprojekte „Untersuchung der Machbarkeitsstudie/Tou-
ristische Aspekte“, Teilkonzepte für die zu errichtende touristische Infra-
struktur und Werbemaßnahmen auf den Weg bringen.

Foto: Videocopter Greiz

IM GEDENKEN

Am 21. März fand die Kranzniederlegung zum Gedenken an die Bombardie-
rung Reichenbachs im Zweiten Weltkrieg statt.
Die Gedenkveranstaltung wurde durch das Geläut der Kirchenglocken um 
09:45 Uhr eröffnet. Vor 78 Jahren gab es 09:45 Uhr die Alarmierung, die 
vor der bevorstehenden Bombardierung warnte.

Pfarrerin Annegret Schubert und Pastor Matthias Ludwig hielten am Ge-
denkstein im Park des Friedens die Andacht. Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger sprach Gedenkworte.
Schüler der 10. Klasse des Goethe-Gymnasiums mit ihrer Lehrerin Andrea 
Franke haben sich Gedanken gemacht, wie sie die Ehrung durch eine be-
sondere Aktion mitgestalten können. Sie verlasen die Namen der 161 Opfer 
und machten sie durch Kreuze auch sichtbar. Die kleinen Kreuze stehen 
für die Kinder, die gestorben sind. Für die musikalische Umrahmung der 
Veranstaltung sorgte das Blechbläserquartett der Musikschule Vogtland.
Am 21. März 1945 wurde die Stadt Reichenbach mit einer Bombenlast von 
95 Tonnen großflächig zerstört. Es waren 34 Flugzeuge des Typs Boeing 
B-17 G, die insgesamt 170 Bomben auf die Stadt abwarfen. Zum Teil de-
tonieren die Bomben zeitverzögert und richteten nie zuvor gesehenes 
Leid und Chaos in Reichenbach an. 675 Gebäude wurden beschädigt, 73 
zerstört. Von belebten Wohnhäusern und betriebsamen Gewerbegebäuden 
blieben nur Trümmer zurück. 161 Menschen verloren durch die Bombenan-
griffe ihr Leben. Zum Teil erlagen sie erst Wochen und Monate später ihren 
Verletzungen in einem Krankenhaus. 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger: „Die Opfer der Bombardierung wa-
ren nicht die Ersten und auch nicht die Letzten des Zweiten Weltkriegs. 
Nicht in Reichenbach. Nicht im Rest der Welt. Umso wichtiger ist es, sich 
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 25. März bis zum 21. April

 ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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zu erinnern: An unsere Geschichte. An diejenigen, die nicht mehr unter 
uns sind. Und inne zu halten. Es war auch das Läuten der Glocken, das den 
Frieden verkündete. Möge es auch ein Läuten sein, das uns daran erinnert, 
dass wir den Frieden wahren müssen.“ Und auch Pastor Matthias Ludwig 
mahnte „Lebt miteinander in Frieden.“

Fotos (3): H. Keßler

DAS VOLKSHAUS 1933

Vor 90 Jahren stürmten SS und SA das Gebäude Markt 5. Das Haus beher-
bergte einst die Geschäftsstellen des Textilarbeiterverbandes und der SPD 
Reichenbach, eine Gaststätte und Wohnungen. 90 Jahre ist es her, dass 
am 21. und 22. März 1933 SA und SS das Haus besetzten und zum ersten 
Konzentrationslager der Stadt machten.
Sozialdemokraten und Kommunisten wurden hier festgesetzt. Bis Mitte 
Mai wurden hier 1.200 Gefangene durchgeschleust, misshandelt und ge-
foltert. Die Reichenbacher SPD und die Jusos haben am Abend des 21. März 
mit einem Demonstrationszug daran erinnert. Dabei erklang per Lautspre-
cher die Rede, mit der Otto Wels am 23. März 1933 das Nein der Sozialde-
mokraten zum Ermächtigungsgesetz der Nazis erklärt hatte. Der Zug durch 
die Innenstadt folgte in Teilen dem Pflastersteinmarsch, mit dem die Nazis 
ihre politischen Gegner demütigen wollten. 

SPD-Ortsverbandschef Oliver Großpietzsch erinnerte, welch Folterhölle 
des Volkshaus Reichenbach 1933 war. Mindestens zwei Menschen kamen 
hier ums Leben: Hermann Schenker von der Sozialistischen Arbeiterpar-
tei aus Elsterberg und der KPD-Reichstagsabgeordnete Albert Janka aus 
Plauen. 

Fotos (2): H. Keßler

FRISCHEMARKT 

Der erste Frischemarkt in 
diesem Jahr wurde gut ange-
nommen. Dem frühen Datum 
im Jahr geschuldet, fehlten 
Blumen und Pflanzen auf dem 
Markt. Das kulinarische Ange-
bot war jedoch vielfältig. 

Die weiteren Frischemarkt-
termine in diesem Jahr sind 
der 09. September und der 
04. November.

Fotos (2): H. Keßler

WINTER RAUS, FRÜHLING REIN!

Die RAD begann bereits Ende März mit dem Pflanzen der Blumen im Stadt-
gebiet, da die verschiedenen Frühjahrsblüher sehr gut in der Gärtnerei ge-
wachsen waren. Gepflanzt und bepflanzt wurden ca. 5.000 Blumen in 43 
Pflanzschalen und 70 Quadratmeter Beetfläche. Den Frühling in die Stadt 
bringen Tulpen, Narzissen, Veilchen, Gänseblümchen (Bellis perennis), 
Vergissmeinnicht, Garten-Stiefmütterchen (Viola wittrockiana) oder auch 
Gänseblümchen mit ihren kräftigen Farben gelb, blau, rot, orange und 
weiß. Dieser Butterfly-Mix ist besonders anziehend für Schmetterlinge und 
Bienen in der Stadt. Die Blumenampeln werden von einem Floristikunter-
nehmen aus Kleve fachmännisch bepflanzt und durch die Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofes gepflegt.
In diesem Jahr sorgen aufgrund des im vorigen Jahr gewonnenen Sonder-
preises beim City-Wettbewerb „Ab in die Mitte“ Blumenampeln Am Graben 
und auf der Zwickauer Straße für zusätzliche Farbtupfer in dunkelrosa, rosa 
und weiß. Im Ortsteil Mylau wurden die Pflanzschalen mit ca. 350 Horn-
veilchen und Primeln bestückt. Später im Frühjahr stellt man noch die Kas-
kaden mit Sommerblühern in der Stadt auf.
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weiterging, konnte man sich von der riesigen Ritter-Sport-Auswahl im 
Schokoshop begeistern lassen. Bei schwäbischen Tapas und intensiven Ge-
sprächen klang der Abend aus. Der Eintrag der Gäste ins Goldene Buch der 
Stadt an diesem Abend war eine besondere Ehre. Der Sonntag lud zunächst 
zu einem Gottesdienstbesuch ein. 
Danach wurde die Gedenktafel zur Erinnerung an den Ernst Friedrich 
Hauff, der sich für die demokratische Bewegung einsetzte, an der Musik-

schule in Waldenbuch enthüllt. 
Pfarrer Schulz sprach in diesem Zusammenhang über die Stadtgeschichte 
und erinnerte daran, wie wichtig es ist, dass man nicht vergisst, dass man 
ein gemeinsames Deutschland ist. Und man sollte nach all den Gescheh-
nissen der deutschen Geschichte dankbar dafür sein, dass es Städtepart-
nerschaften gibt.
Vor der Rückfahrt besuchten alle gemeinsam das „Frühlingserwachen“, ein 
Frühlingsfest mit verschiedenen Verkaufsständen und Ausstellungen. 

Fotos (3): F. Pöhland

REISE NACH WALDENBUCH 
VOM 31. MÄRZ BIS ZUM 02. APRIL - 

EIN ERFAHRUNGSBERICHT VON SEBASTIAN GÖRLITZER

Am Freitag, 31. März, ging es für einen kleinen Kreis aus Reichenbach und 
Mylau auf Fahrt in die Partnerstadt Waldenbuch. Nach der Ankunft wurden 
die Gäste herzlich vom Waldenbucher Bürgermeister Michael Lutz (Foto 2. 
v. r.) begrüßt. Er sprach von der ausgesprochen bedeutungsvollen Verbin-
dung zwischen den beiden Städten. Anschließend fand ein Abendessen 
mit schwäbischen Maultaschen und Kartoffelsalat statt. Der Abend klang 
bei Diskussion und Austausch über unterschiedliche Themen aus Gesell-
schaft und Politik aus. 

Am nächsten Tag ging es zur Erkundung der Stadt Waldenbuch. Die Füh-
rung dabei übernahm Bürgermeister Michael Lutz persönlich. Auf dem 
städtischen Friedhof, von dem man einen Panoramablick über die gesamte 
Stadt hat, erzählte der Bürgermeister ausgiebig von der Geschichte der 
Stadt, von Projekten und Entwicklungen. Im nahegelegenen Herzog-Jä-
ger-Pfad wurde der besondere Fotopunkt für ein Gemeinschaftsfoto von al-
len Anwesenden der Städte Waldenbuch, Reichenbach und Mylau gemacht. 

Das nächste Ziel war das Backhaus des schwäbischen Albvereins. Hier gab 
es Zwiebel- und herzhaften Kartoffelkuchen zur Stärkung. Beim Besuch 
des Museums der Alltagskultur wurden mehr und weniger erfolgreiche 
Erfindungen für den Alltag vorgestellt. Im Anschluss ging es weiter ins 
Museum Ritter. Ein zentrales Motiv ist auch hier das Quadrat. Bevor es 
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OSTEREIERSUCHEN 
IM PARK DER GENERATIONEN

Traditionell fand am Karsams-
tag wieder das Ostereiersuchen 
im Park der Generationen statt. 
Eingeladen hatten Injoy und die 
Stadtverwaltung. 
Zwei Goldene Eier waren schnell 
gefunden. In ihnen steckten 
ein Freibad- und ein Stadtgut-
schein. Etwas später kamen die 
glücklichen Finder des dritten 
Goldenen Ei. In ihm verbarg sich 
ebenfalls ein Stadtgutschein. Im 
Wasserwerk waren „Osterhasen“ 

und Küken zu sehen, mitgebracht vom Kleintierzüchterverein. Schüler des 
Goethe-Gymnasiums sorgten für Kaffee und Kuchen, die Jugendfeuerwehr 
Rotschau für Roster & Tastra für die Musik zum Suchen! 

Fotos (4): H. Keßler

DEMNÄCHST

01. MAI: PARKSAISONERÖFFNUNG

Am 01. Mai findet in der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr wieder der traditio-
nelle Frühlingsmarkt zur offiziellen Parkeröffnung im Park der Generatio-
nen statt. 
Neben einem bunten Bühnenprogramm von unseren Kleinsten aus den 
Kindergärten und regionalen Künstlern locken in diesem Jahr erstmalig 
der vogtländische Europatag und das traditionelle Schützenfest.
Viele Händler bereichern den Frühlingsmarkt mit kulinarischen Leckerbis-
sen. Regionale Handwerker, Künstler und Aussteller ergänzen mit indivi-
duellen Produkten das bunte Markttreiben. Von selbst genähter Kleidung, 
handgetöpferter Deko, verschiedener Holzartikel hin zu Kräutern und 
Pflanzen ist für alle Geschmäcker und Liebhaber etwas geboten.
Die klein(st)en Gäste können basteln, sich bei Balance- und Geschick-
lichkeitsspielen ausprobieren und aneinander messen und auf den Hüpf-
burgen austoben. Mit der Reichenbacher Kleinbahn kann das Gelände der 
ehemaligen Landesgartenschau erkundet werden. 
Der Reichenbacher Schützenverein trägt erstmals nach 2017 wieder das 
traditionelle Schützenfest mit Adlerschießen auf der Raumbachwiese aus. 
Nach dem Festumzug mit Salutschießen, der über die Zwickauer Straße, 
über die Lange Gasse und den Stadtsteg in das Parkgelände geht, sind ne-
ben den Schützen der verschiedenen Schützenvereine auch die Besucher 
zum Adlerschießen eingeladen.
Erstmals ist der vogtländische Europatag zu Gast in Reichenbach. Das EU-
ROPE DIRECT Vogtland, die EUREGIO EGRENSIS, der Vogtlandkreis sowie 
die Stadt Reichenbach bieten zum diesjährigen Frühlingsfest Informati-
onen rund um die Europäische Union. Die Besucher dürfen sich über ein 
facettenreiches Angebot zahlreicher Akteure und vieler regionaler Firmen 
freuen. Verschiedene Themen, wie E-Mobilität, Energiesparkonzepte oder 
europäische Projekte werden im Fokus stehen. Kinder und Erwachsene W
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können den Bewegungsparcours vom Radkulturzentrum Netzschkau absol-
vieren, ihr Wissen beim EU Quiz testen und die E-Mobilität mit Fahrrädern 
und Autos ausprobieren. Fragen zu deutsch–tschechischen Partnerschaf-
ten und kommenden gemeinsamen Projekten sind herzlich willkommen.

Bühnenprogramm Musterplatz
11:00 Uhr	 Auftakt der Schalmeienkapelle Reichenbach e.V. und 
	 Eröffnung durch Oberbürgermeister Raphael Kürzinger
12:00 Uhr	 Marco Musik 
13:00 Uhr  Festumzug der Schützenvereine mit Salutschießen, 
	 Beginn Lederwaren Singer
13:30 Uhr	 Einzug der Schützenvereine und Aufstellung 
	 auf dem Musterplatz
14:30 Uhr 	 Beginn des traditionellen Adlerschießens 
	 auf der Raumbachwiese
14:45 Uhr  Hort „Knirpsentreff“
15:00 Uhr 	 Kindertagesstätte „Goldene Kindersonne“ des 
	 christlichen Kindergartenverein e.V.
15:30 Uhr	 Topolino LexSis Tanzclub Vogtland
16:00 Uhr	 Kindertagesstätte „Sperlingsberg“
17:00 Uhr	 Musikschule Vogtland e.V. 
17:45 Uhr	 Siegerehrung des Adlerschießens

Änderungen vorbehalten!

06. MAI: „FIT IN DEN FRÜHLING“

Nach langer Abstinenz (letztmalig 2019) findet am Samstag, 06. Mai, in 
der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr wieder „Fit in den Frühling“ auf dem Markt-
platz statt.
Der Gewerbeverein Reichenbach e.V. „Gemeinsam für Reichenbach“ hat ei-
nen bunten Mix aus Blumen- und Staudenmarkt, dem Gesundheitstag und 
einer Automobilausstellung organisiert. Erwartet werden auch Frische- 
bzw. Biomarktanbieter. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

12. BIS 14. MAI: ISRAELKONFERENZ

Vom 12. bis 14. Mai feiern die Sächsischen Israelfreunde mit vielen Gästen 
und Referenten im Park der Generationen ihre Jubiläumskonferenz aus 
Anlass der Gründung des Staates Israel vor 75 Jahren und ihrer eigenen 
Vereinsgründung vor 25 Jahren. Zwei Gründe zum Feiern. 
Das bunte Programm beginnt am Freitag, 18:00 Uhr, und endet Sonntag, 
16:00 Uhr, mit der Filmpremiere des extra zum 75. Gründungsjubiläum des 
Staates Israel gedrehten Films „Shalom75“. Der Film vermittelt in beein-
druckender Weise einen Einblick in die Geschichte Israels, die Vielfalt des 
Landes und des Lebens in Israel. 75 Jahre Israel in 75 Minuten. Lassen sie 
sich das nicht entgehen. Seien Sie dabei.
An dem Wochenende und darüber hinaus können auch „1948 – Die Aus-
stellung“, in der es um die Vorgeschichte und Gründung des Staates Israel 
geht und die Ausstellungen „Für das Leben“ des Kaleb e.V. besucht und 
besichtigt werden. Beide Ausstellungen bieten eine Menge horizonterwei-
ternde, faktenbasierende Informationen und räumen auf mit Halbwissen, 
Fälschungen und Verdrehungen. Mehr zur Jubiläumsveranstaltung und 
dem Programm finden sie auf der Internetseite: www.zum-leben.de
Anschließend wird es am gleichen Ort, vom 15. bis zum 29. Mai, die The-
menabende „Gott ERlebt“ geben. Beginn 19:30 Uhr (außer am 26. und 
27. Mai, Beginn: 19:00 Uhr). Besondere, zusätzliche Höhepunkte sind am 
18. Mai, 10:00 Uhr, ein Motorradfahrer-Gottesdienst „Himmelfahrts-
kommando“, am 20. Mai, 15:00 Uhr, die Familienshow „Ich stell die Welt 
auf den Kopf“ mit Sebastian und Ulfi, dem Zeltkindertreff vom 24. bis 
zum 27. Mai, jeweils 15:00 bis 17:00 Uhr, „Auf Abenteuertour-Jesus auf 
der Spur“, dem Kinder-Musical „Ruth-Gott verwandelt Trauer in Freude“ 
am 28. Mai, 11:00 Uhr, und als „Spezial“ am 29. Mai, 11:00 Uhr, der Kin-
derchor „Vision Choir“ aus Uganda mit seinen farbenfroh gekleideten, vor 
Begeisterung quirligen im Rhythmus der Musik tanzenden Sängern. Der 
sogenannte überspringende Funke der Freude und Begeisterung wird si-
cher nicht lange warten müssen. 

Weitere Infos, Termine und Hinweise auf der Kirchenseite des Stadtanzeigers.
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AUS DEM STADTRAT

STADTRATSSITZUNG AM 03. APRIL

Stadtgutscheine anstatt Blumensträuße

Einen Stadtgutschein erhielten die Mitglieder der Tischtennismannschaf-
ten des Goethe-Gymnasiums. In diesem Jahr belegte die Mannschaft Wett-
kampfklasse (WK) IV männlich den 2. Platz im Regionalfinale, die WK IV 
weiblich und die WK III männlich erspielten sogar den 1. Platz im Regional-
finale. Im Landesfinale errang die WK IV weiblich den 1. Platz, die WK III 
männlich erkämpfte den 3. Platz. Auch im Bundesfinale 2022 setzten die 
Tischtennisspieler des Gymnasiums ein Ausrufezeichen. Die WK III männ-
lich erspielte den 10. Platz.

Den zweiten Blumenstrauß des Monats erhielt der Geschichtskurs der Jahr-
gangsstufe 10 des Goethe-Gymnasiums mit ihrer Lehrerin Andrea Franke. 
Die Schülerinnen und Schüler hatten sich im Kurs mit dem Ereignis am 
21. März 1945 in Reichenbach, die Bombardierung der Stadt, befasst. Sie 
gaben den 161 Todesopfern einen Namen. Die Schüler verlasen alle Namen 
und steckten dazu 161 Holzkreuze in sechs Styroporplatten. Den sinnlosen 
Tod der jüngsten Todesopfer machten sie deutlich, in dem sie neben dem 
Namen noch das Alter der Kinder und Jugendlichen nannten. 

Fotos (2): H. Keßler

Bericht zum Entwurf der nationalen Wasserstrategie
Der Geschäftsführer des Zweckverbandes Wasser/Abwasser Vogtland, Hen-
ning Scharch, berichtete zum Entwurf der nationalen Wasserstrategie. 
Henning Scharch erläuterte, wie die Wasserresourcen als unersetzliche 
Lebensgrundlage für Mensch und Natur geschützt werden können, wie sys-
tematisch für einen bewussten Umgang mit Wasser gesorgt werden kann 
und wie sich der Zweckverband der Herausforderung der Extreme als Folge 
der Klimakrise stellt. Er erläuterte zentrale Ziele der Wasserstrategie, stra-
tegische Themen, Handlungsfelder, beispielsweise die Sicherung und Vor-
rangstellung der Trinkwasserversorgung, den Umgang mit Wasserknapp-
heit, die wassersensible Stadtentwicklung und nannte in seinem Vortrag 
auch Kritikpunkte an der Strategie.

Sportstättenentwicklungskonzept
Das Sportstättenentwicklungskonzept soll die Erhaltung bzw. Schaffung 
eines auf den Bedarf in der Bevölkerung und die Ausstattungsaufwendun-

gen im Schulsport ausgerichteten, wirtschaftlich tragfähigen Sportstät-
tenangebots enthalten sowie fundierte Grundlage für künftige Entschei-
dungen sein.
Das übergreifende Ziel einer bürgernahen Planung wurde durch eine brei-
te Beteiligung der Schulen und Sportvereine sowie der Bürgerinnen und 
Bürger, unter anderem in Form von Befragungen und Diskussionen in einer 
gemeinsamen Akteursversammlung erreicht. Das Konzept wird vor der Be-
schlussfassung im Stadtrat noch in den Ortschaftsräten Rotschau, Mylau 
und Friesen vorgestellt, also dort, wo sich Sportstätten befinden.
 
Information zum Antrag der Firma Tri-Star Pty Ltd. auf Erteilung ei-
ner bergrechtlichen Erlaubnis zur Aufsuchung von Rohstoffen im Feld 
„Neumark“ nach Bundesberggesetz (BBergG)
Die australische Firma Tri-Star Pty Ltd. beantragt die Erteilung einer ber-
grechtlichen Erlaubnis zur Aufsuchung zu gewerblichen Zwecken im Feld 
„Neumark“. Die Firma Beak Consultants GmbH aus Freiberg wurde von 
Tri-Star Exploration Pty Ltd für das Management des Verfahrens als loka-
ler Vertreter ernannt. Auf 125 Quadratkilometern zwischen Werdau und 
Lengenfeld soll zwei Jahre lang nach den Rohstoffen und Bodenschätzen 
Gold, Antimon, Molybdän, Kupfer, Blei, Zink, Silber, Flussspat, Schwerspat, 
Nickel, Indium, Kobalt und Uran gesucht werden. Die Erlaubnis erteilt das 
Sächsische Oberbergamt Freiberg, welches gemäß des §15 BBergG die ört-
lich betroffenen Gemeinden beteiligte. Bei der bergrechtlichen Erlaubnis 
handelt es sich um eine Art Lizenzvergabe für die Berechtigung zur Durch-
führung einer Archivkunde, bei der keine Bohrungen oder Schürfe vorge-
nommen werden. Bei der bergrechtlichen Erlaubnis geht es darum, Archive 
zu nutzen sowie Proben an der Oberfläche zu entnehmen. Im Nordwesten 
des Gebietes will man Bachsedimentproben entnehmen, jeweils ein paar 
hundert Gramm aus Wasserläufen, die zur chemischen Analyse ins Labor 
geschickt werden. Zwei Proben je Quadratkilometer sind geplant. Mit den 
Ergebnissen kann man Karten von Anomalien für bestimmte Elemente er-
stellen, die im Internet unter www.rohstoffe-erzgebirge.de veröffentlicht 
werden. Zudem werden Aufschlüsse im Gelände aufgesucht und kartiert, 
wo das Gestein zutage tritt. Rund 50 Gesteinsproben sind geplant, zudem 
400 Feldmessungen mit der mobilen Röntgenfluoreszenz-Sonde (pXRF). 
Damit werden Elementgehalte punktuell bestimmt. Sollten sich Vorkom-
men ergeben, wären in einer folgenden Stufe technische Arbeiten zu bean-
tragen, die ein neues Genehmigungsverfahren durchlaufen müssten. Bei 
den geplanten Erkundungsarbeiten gibt es für die Stadt Reichenbach keine 
überwiegend öffentlichen Interessen bzw. Versagensgründe, die zum ge-
genwärtigen Zeitpunkt die Aufsuchung im betroffenen Gebiet gemäß §11 
BBergG ausschließen.

Alle öffentlichen Vorlagen, Beschlüsse und Protokolle des Stadt-
rates der Stadt Reichenbach und seiner Ausschüsse sind im vollen 
Wortlaut und mit allen Anlagen auf der Homepage der Stadt un-
ter www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Stadtpolitik/ 
Ratsinformationssystem veröffentlicht. -> Link: https://www.rei-
chenbach-vogtland.de/stadt/stadtpolitik/ nachzulesen.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DES WAHLERGEBNISSES 
FÜR DEN ZWEITEN WAHLGANG ZUR WAHL ZUM OBERBÜRGERMEISTER DER STADT REICHENBACH 

IM VOGTLAND AM 26. MÄRZ 2023 

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 27. März 2023 das Wahlergebnis für den zweiten Wahlgang zur Wahl zum Oberbürger-
meister der Stadt Reichenbach im Vogtland entsprechend § 50 Absatz 4 Kommunalwahlordnung (KomWO) festgestellt.

Entsprechend § 51 KomWO wird das Wahlergebnis hiermit öffentlich bekannt gemacht.

I.	 Ergebnis der Wahl

1.	 Zahl der Wahlberechtigten:			   16.830

2.	 Zahl der Wähler:			     	   6.627

3.	 Zahl der ungültigen Stimmen:			           48

4.	 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	   6.579		

5.	 Wahlbeteiligung:			     	 39,4%

6.	 Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen                                                                                                                                            

in festgestellter Reihenfolge der erreichten Stimmenzahl:                                         

Wahlvorschlag Bewerber 
(Familienname, Vorname)

Beruf oder Stand Postleitzahl, Wohnort Stimmen %

DIE LINKE 
(DIE LINKE) Ruß, Henry Prozessmanager 08468 Reichenbach im Vogtland 

3.179 48,3 %

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU) Kürzinger, Raphael Oberbürger-

meister 08058 Zwickau 2.507 38,1 %

Dewath Dewath, Michael Dipl. 
Wirtschaftsjurist 08547 Plauen OT Jößnitz 893 13,6 %

 
7.	 Als Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland wurde der Bewerber Henry Ruß, DIE LINKE gewählt.

AMTLICHES

II.	 Hinweis zur Einspruchsfrist 

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Absatz 1 Kommunalwahlgesetz (Kom-
WG) in Verbindung mit § 45 Absatz 1 Kommunalwahlgesetz (KomWG) 
Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, 
jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen 
sind, innerhalb von zwei Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntma-
chung schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des Grundes bei 
der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis – Postplatz 5 in 
08523 Plauen, erhoben werden. 

Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr gel-
tend gemacht erden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die 
Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm min-
destens 10 Wahlberechtigte beitreten. 

Reichenbach im Vogtland, 
den 27.03.2023

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

	

Die vorstehend abgedruckte „Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnis-
ses für die Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland 
am 26. März 2023“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung 
bereits am 28.03.2023 unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
amtliche-bekanntmachungen/ Link: https://www.reichenbach-vogtland.de/
stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/veröffentlicht.

SATZUNG ZUR AUFHEBUNG DER SATZUNG DER 
STADT REICHENBACH IM VOGTLAND 

ÜBER DIE ERHEBUNG VON KOSTEN  FÜR DIE 
DURCHFÜHRUNG DER BRANDVERHÜTUNGSSCHAU

 VOM 06.12.2017

Auf Grund § 4 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
Sächsische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 17 des Geset-
zes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist, 
hat der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland in seiner Sitzung am 
06.03.2023 folgende Aufhebungssatzung beschlossen:

§ 1 Aufhebungsbestimmungen
Die am 09.10.2017 mit Beschluss-Nr. 2017/09/VI/324 beschlossene Sat-
zung der Stadt Reichenbach im Vogtland über die Erhebung von Kosten für 
die Durchführung der Brandverhütungsschau vom 06.12.2017, veröffent-
licht auf der Homepage der Stadt Reichenbach am 22.12.2017, wird auf-
gehoben.
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§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft.

Reichenbach im Vogtland, 09.03.2023

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister	

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.

SATZUNG ZUR AUFHEBUNG DER SATZUNG ZUR 
REGELUNG DES KOSTENERSATZES 

UND ZUR GEBÜHRENERHEBUNG FÜR LEISTUNGEN 
DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR DER STADT 

REICHENBACH IM VOGTLAND VOM 21.12.2017

Auf Grund § 4 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
Sächsische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 17 des Geset-
zes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist, 
hat der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland in seiner Sitzung am 
06.03.2023 folgende Aufhebungssatzung beschlossen:

§ 1 Aufhebungsbestimmungen
Die am 09.10.2017 mit Beschluss-Nr. 2017/09/VI/323 beschlossene Sat-
zung zur Regelung des Kostenersatzes und zur Gebührenerhebung für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Reichenbach im Vogtland 
vom 21.12.2017, veröffentlicht auf der Homepage der Stadt Reichenbach 
am 22.12.2017 wird aufgehoben.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft.

Reichenbach im Vogtland, 09.03.2023

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister	
	

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, W
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3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.

SATZUNG DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND 
ÜBERDIE ERHEBUNG VON KOSTENERSATZ FÜR DIE 
LEISTUNGEN DER FEUERWEHR REICHENBACH IM 

VOGTLAND (FEUERWEHRKOSTENSATZUNG)

Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134), der §§ 22, 23 und 69 des 
Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katas-
trophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 674), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 2019 (SächsGVBl. S. 521), 
des § 17 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern 
über die Feuerwehren und die Brandverhütungsschau im Freistaat Sachsen 
(Sächsische Feuerwehrverordnung – SächsFwVO) vom 21. Oktober 2005 
(SächsGVBl. S. 291), zuletzt geändert durch Verordnung vom 14. Mai 2020 
(SächsGVBl. S. 218) sowie § 8a des Sächsischen Kommunalabgabengeset-
zes (SächsKAG) vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 Abs. 17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) 
hat der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland in seiner Sitzung am 
06.03.2023 folgende Satzung beschlossen:

Inhaltsverzeichnis:
§ 1 Begriffsbestimmungen
§ 2 Geltungsbereich
§ 3 Erhebung des Kostenersatzes
§ 4 Berechnung des Kostenersatzes
§ 5 Kostenschuldnerin/Kostenschuldner
§ 6 Entstehung und Fälligkeit des Kostenersatzes
§ 7 Schlussbestimmungen
§ 1 Begriffsbestimmungen
(1) Kostenersatz im Sinne dieser Satzung beinhaltet die Aufwendungen 
der Feuerwehr für 
- die Durchführung von Pflichtleistungen, für die nach dieser Satzung un-
ter bestimmten Voraussetzungen Erstattung verlangt wird, 
- Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung und die Durch-
führung von anderen Leistungen, und
- Brandverhütungsschauen gemäß § 22 SächsBRKG
(2) Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede auf die Durchführung einer 
Feuerwehrleistung gerichtete Tätigkeit der Feuerwehr, die auf Anforde-
rung oder von Amtswegen erfolgt.

§ 2 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für alle Leistungen der Feuerwehr der Stadt Reichen-
bach im Vogtland im Sinne der §§ 2 Abs. 1 und 6, 16 Abs. 1, 22, 23, 69 
SächsBRKG sowie Tätigkeiten der Feuerwehr auf der Grundlage der jeweils 
gültigen Feuerwehrsatzung. Als Leistung gilt auch das Ausrücken der Feu-
erwehr bei missbräuchlicher Alarmierung und bei Fehlalarmierung durch 
automatische Brandmeldeanlagen.
(2) Die einsatztaktisch notwendigen Kräfte und Mittel für den Einsatz be-
stimmt die Feuerwehr unter Berücksichtigung der Alarm- und Ausrücke-
ordnung.

§ 3 Erhebung des Kostenersatzes
(1) Für Pflichtleistungen der Feuerwehr der Stadt Reichenbach im Vogtland 
wird gemäß § 69 Abs. 2 SächsBRKG und § 22 SächsBRKG i.V.m. mit § 17 
SächsFwVO Kostenersatz verlangt.
(2) Für Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung, andere 
Leistungen der Feuerwehr, Aufgaben nach §§ 6 Abs. 1 Nr. 1 - 7, 9 und 10 
SächsBRKG und Amtshilfeersuchen wird auf der Grundlage des § 69 Abs. 3 
SächsBRKG und dieser Satzung Ersatz der Kosten verlangt.
(3) § 7 Abs. 4 Sächsisches Verwaltungskostengesetz (SächsVwKG) gilt ent-
sprechend.



Reichenbacher Anzeiger 04/23, 21.04.2023

14

(2) Kostenersatz für Leistungen nach § 3 Abs. 2 dieser Satzung wird über 
Abs. 1 hinaus auch von den in § 69 Abs. 3 SächsBRKG genannten Personen 
verlangt.
(3) Wer Leistungen gemäß § 4 Abs. 2 dieser Satzung in Anspruch nimmt, 
hat den vereinbarten Kostenersatz zu bezahlen.
(4) Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Gesamtschuldner.

§ 6 Entstehung und Fälligkeit des Kostenersatzes
(1) Der Anspruch auf Kostenersatz entsteht mit Beendigung des Einsat-
zes/der Leistung der Feuerwehr.
(2) Der Kostenersatz wird 14 Tage nach Bekanntgabe des Kostenbeschei-
des fällig, es sei denn im Bescheid ist ein anderer Fälligkeitszeitpunkt ge-
regelt. Im Übrigen gilt § 19 SächsVwKG entsprechend.

§ 7 Schlussbestimmungen
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Reichenbach im Vogtland, 
den 09.03.2023

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
	

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. 

§ 4 Berechnung des Kostenersatzes
(1) Der Kostenersatz wird nach dem jeweils gültigen Kostenverzeichnis für 
Leistungen der Feuerwehr zzgl. der gesetzlich geschuldeten Umsatzsteuer 
berechnet. Das Kostenverzeichnis ist als Anlage Bestandteil der Satzung. 
Der Kostenersatz wird nach Zeitaufwand (Einsatzzeit gemäß § 4 Abs. 3 
Feuerwehrkostensatzung), Art und Anzahl des in Anspruch genommenen 
Personals, der Fahrzeuge und des Materials erhoben. Die Kostensätze der 
Fahrzeuge beinhalten die Kosten für die auf den Fahrzeugen verlasteten 
Geräte.
(2) Für Leistungen, die nicht in den §§ 22, 23 und 69 SächsBRKG geregelt 
sind, kann Kostenersatz abweichend vom Kostenverzeichnis vertraglich 
vereinbart werden. Der Auftrag für diese Leistungen soll schriftlich erfol-
gen.
(3) Die Einsatzzeit für Personal und Fahrzeuge beginnt mit der Alarmie-
rung/Anforderung der Feuerwehr und endet entweder mit Beginn des fol-
genden Einsatzes oder mit der Erklärung der Einsatzleitung über das Ende 
des Einsatzes, spätestens mit Herstellung der Einsatzbereitschaft nach 
dem Wiedereinrücken in die Feuerwache.
Abweichend davon beinhaltet der Zeitansatz beim vorbeugenden Brand-
schutz die Kontroll- und Beratungszeit, die Vor- und Nachbereitungszeit 
und bei Ortsbegehungen die Hin- und Rückfahrtzeit.
(4) Die Einsatzzeit wird minutengenau abgerechnet, beträgt aber mindes-
tens 0,5 Stunden. 
(5) Für die beim Einsatz verbrauchten Materialien werden die jeweiligen 
Sachkosten und gegebenenfalls Entsorgungskosten berechnet. Zusätzlich 
wird ein Verwaltungskostenzuschlag in Höhe von 10 Prozent erhoben.
(6) Werden durch den Einsatz Geräte oder Ausrüstungsgegenstände un-
brauchbar, so können die Kosten für den Zeitwert der Kostenschuldnerin/
dem Kostenschuldner in Rechnung gestellt werden.
(7) Entstehen der Feuerwehr durch Inanspruchnahme von Per-
sonal, Fahrzeugen, Geräten und Ausrüstungsgegenständen Drit-
ter zusätzliche Kosten, so sind diese zusätzlich zu den Kosten nach  
§ 3 Feuerwehrkostensatzung zu erstatten. Zusätzliche Kosten im Sinne 
dieser Satzung entstehen u. a. durch die Inanspruchnahme von Spezi-
aldienstleistungen Dritter und speziellen Materialien bzw. Geräten, die 
nicht von der Feuerwehr Reichenbach im Vogtland vorgehalten werden.

§ 5 Kostenschuldnerin/Kostenschuldner
(1) Zum Kostenersatz für Leistungen nach § 3 Abs. 1 dieser Satzung sind 
die in § 69 Abs. 2 SächsBRKG und in § 17 SächsFwVO genannten Personen 
verpflichtet.
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Kostenverzeichnis für Leistungen der Feuerwehr
Anlage zu § 4 Abs. 1 der Satzung der Stadt Reichenbach im Vogtland über die Erhebung von Kostenersatz für die Leistungen der Feuerwehr Reichen-
bach im Vogtland (Feuerwehrkostensatzung) vom 09.03.2023

1.	 Kostensätze für Leistungen des Personals der Feuerwehr
1.1.	 Ehrenamtliches Personal			   0,74 Euro/Minute	 44,40 Euro/Stunde

(Personalkosten für die ehrenamtlichen Angehörigen der Feuerwehr)
1.2.	 städtisches Personal			   0,84 Euro/Minute	 50,40 Euro/Stunde

(Personalkosten für die hauptamtlichen Angehörigen der Feuerwehr)
1.3.	 Personal für Brandsicherheitswachen		  0,29 Euro/Minute	 17,40 Euro/Stunde

(Personalkosten für das Personal der Feuerwehr für die Erfüllung der Aufgabe Brandsicherheitswache nach § 23 i.V.m. 
§ 69 Abs. 2 Nr. 6 SächsBRKG)

1.4.	 Personal für Brandverhütungsschau / 
vorbeugender Brandschutz			   0,90 Euro/Minute	 54,00 Euro/Stunde
(Personalkosten für die hauptamtlich Angehörigen der Feuerwehr für die Erfüllung der Aufgabe (Brandverhütungsschau) 
nach § 6 Abs. 1 Nr. 8 i.V.m. § 22 SächsBRKG sowie der sonstigen Aufgaben nach § 6 Abs. 1 SächsBRKG, Stellungnahmen und Bera-
tungen zum vorbeugenden und abwehrenden Brandschutz (Brandschutznachweis), Abnahme und Prüfung von Brandmeldeanla-
gen sowie der dazugehörigen Serviceleistungen, Stellungnahmen im Rahmen des Baugenehmigungsverfahren)

2.	 Kostensätze für den Einsatz von Fahrzeugen einschließlich der verladenen Geräte inkl. Wegstreckenentschädigung
2.1.	 Kategorie A

Löschfahrzeuge mit Staffelbesatzung		  1,65 Euro/Minute	 99,00 Euro/Stunde
2.2.	 Kategorie B 

Löschgruppenfahrzeuge			   1,85 Euro/Minute	 111,00 Euro/Stunde
2.3.	 Kategorie C 

Tanklöschfahrzeuge				    1,80 Euro/Minute	 108,00 Euro/Stunde
2.4.	 Kategorie D 

Hubrettungsfahrzeug			   2,17 Euro/Minute	 130,20 Euro/Stunde
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2.5.	 Kategorie E 
Rüst- und Gerätewagen 			   1,00 Euro/Minute	 60,00 Euro/Stunde

2.6.	 Kategorie F 
Führungs- /Mannschaftsfahrzeuge		  0,80 Euro/Minute	 48,00 Euro/Stunde

2.7.	 Kategorie G 
Anhängerfahrzeuge				    0,30 Euro/Minute	 18,00 Euro/Stunde

3.	 Kosten für Verbrauchsmaterial
Die Kosten für Verbrauchsmittel, wie zum Beispiel
-	 Ölbindemittel Straße				   -	 Ölbindemittel Oberflächengewässer
-	 Chemikalienbindemittel			   -	 Rüstmaterial
-	 Absperrmaterial				    -	 Türschlösser
-	 Zubehör Zieh-Fix (Türnotöffnungswerkzeug)	 -	 Einsatzbekleidung 
-	 Schutzausrüstung				    -	 Ersatzteile Atemschutz		
und deren Entsorgung sowie externe Prüf- und Wartungskosten richten sich nach den jeweils gültigen Angeboten und Preisen von deren 
Anbieter und unserer Vertragspartner zuzüglich eines Verwaltungskostenzuschlages in Höhe von 10 Prozent.
(Selbstkostenpreis plus 10% Verwaltungskostenzuschlag)

4.	 Kosten Pauschalsätze für Kostenersatz 
(gemäß § 69 Abs. 4 Satz 1 SächsBRKG)
4.1.	 Pauschalgebühr für Fehlalarmierung 

(Kostenersatz für Einsätze nach § 69 Abs. 2 Nr. 4 SächsBRKG) 	 900,00 Euro/Einsatz
4.2.	 Pauschalgebühr für Falschalarmierung 

(Kostenersatz für Einsätze nach § 69 Abs. 2 Nr. 5 SächsBRKG)	 1200,00 Euro/Einsatz

5.	 Kosten für technische Tätigkeiten der Feuerwehr (Werk- / Wartung- / Prüfstätten)
5.1.	 Schlauchwerkstatt		

5.1.1.	 Waschen / Prüfen / Trocknen Druckschlauch	 7,50 Euro/Schlauch
5.1.2.	 Prüfen / Trocknen Druckschlauch		  6,10 Euro/Schlauch
5.1.3.	 Einbinden Kupplung inkl. Bindedraht		  6,00 Euro/Kupplung
5.1.4.	 Wechsel Sprengring inkl. Material		  1,60 Euro/Kupplung
5.1.5.	 Wechseln Dichtring inkl. Material		  1,60 Euro/Kupplung
5.1.6.	 Prüfung Rückflussverhinderer			   8,40 Euro

5.2.	 Atemschutzwerkstatt		
5.2.1.	 Füllen von Pressluftflaschen		

 5.2.1.1.	 bis 6 Liter				    6,90 Euro/Flasche
 5.2.1.2.	 über 6 Liter			   8,30 Euro/Flasche

5.2.2.	 Reinigung / Desinfektion / Prüfung
 von Atemschutzvollmasken			   19,00 Euro
 (zuzüglich Kosten nach Punkt 3. und Reparaturzeit nach Kosten Punkt 1.2.)	

5.2.3.	 Atemschutzgeräten (Pressluftatmern) 	
5.2.3.1.	 Halbjahresprüfung			   17,50 Euro
5.2.3.2.	 6 – Jahresprüfung 			   19,00 Euro
5.2.3.3.	 Reinigung / Desinfektion / Prüfung	 19,50 Euro
5.2.3.4.	 Reinigung / Desinfektion / Prüfung 

nach Einsatzgebrauch 		  27,50 Euro
5.2.3.5.	 Überprüfung Lungenautomat		  8,50 Euro
5.2.3.6.	 6- Jahresprüfung Lungenautomat	 10,00 Euro
(zuzüglich Kosten nach Punkt 3. und Reparaturzeit nach Kosten Punkt 1.2.)

5.2.4.	 Leihgebühr		
5.2.4.1.	 Übungsmasken (Atemschutzvollmasken)	 20,00 Euro/Maske
5.2.4.2.	 Übungsgeräte inkl. Pressluftflaschen 
(Atemschutzgerät / Pressluftatmer)		  28,00 Euro/Gerät

5.3.	 Reinigung		
5.3.1.	 Waschen und Trocknen		

5.3.1.1.	 Feuerwehrjacke			   5,40 Euro
5.3.1.2.	 Feuerwehrhose 			   5,40 Euro
5.3.1.3.	 Feuerwehrüberjacke 			  10,50 Euro
5.3.1.4.	 Feuerwehrüberhose 			   10,50 Euro
5.3.1.5.	 Kleinteile 
(z.B. 1 Paar Handschuhe, Brandschutzhaube, …)	 1,00 Euro
5.3.1.6.	 Decken / Schlafsäcke / Kissen etc.	 5,60 Euro

5.3.2.	 Waschen / Desinfizieren / Imprägnieren / Trocknen		
5.3.2.1.	 Feuerwehrjacke 			   5,90 Euro
5.3.2.2.	 Feuerwehrhose 			   5,90 Euro
5.3.2.3.	 Feuerwehrüberjacke 			  11,50 Euro
5.3.2.4.	 Feuerwehrüberhose 			   11,50 Euro
5.3.2.5.	 Kleinteile 
(z.B. 1 Paar Handschuhe, Brandschutzhaube, etc.)	 1,30 Euro
5.3.2.6.	 Decken / Schlafsäcke / Kissen etc.	 5,90 Euro

6.	 Kosten für Belehrungen und Schulungen
Die Kosten des Stundenverrechnungssatzes richten sich nach dem eingesetzten Personal nach Punkt 1. zuzüglich der Kosten des bei Bedarf 
eingesetzten Fahrzeuges nach Punkt 2. unter Be-achtung der tatsächlichen zeitlichen Nutzung.						    
(Personalkosten + Fahrzeugkosten = Kosten für Belehrung und Schulung)
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WAHL DER SCHÖFFINNEN UND SCHÖFFEN FÜR DIE 
AMTSPERIODE 2024 – 2028

Bewerber für das Schöffenamt gesucht
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffinnen und Schöf-
fen für die Amtsperiode 2024 bis 2028 gewählt. Die Stadt Reichenbach im 
Vogtland erstellt für die Wahl der Schöffen eine Vorschlagsliste, die alle 
Kreise der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stel-
lung angemessen berücksichtigen soll. Die Stadt Reichenbach im Vogtland 
sucht Frauen und Männer, die am Amtsgericht Auerbach als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Stadt Reichen-
bach im Vogtland wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 Jahre alt und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehö-
rige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. 

Wenn Sie Interesse für dieses Ehrenamt haben, dann bewerben Sie sich bis 
spätestens 15. Mai 2023 für die Aufnahme in die Schöffen-Vorschlagsliste 
der Stadt Reichenbach im Vogtland. Das Bewerbungsformular erhalten Sie 
auf der Homepage der Stadt Reichenbach im Vogtland unter  
www.reichenbach-vogtland.de/stadt/stadtpolitik/wahlen/ oder während 
der allgemeinen Öffnungszeiten in der

Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Bürgerbüro 
Markt 7
08468 Reichenbach im Vogtland 
oder 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland 
Sachgebiet Zentrale Dienste
Mandy Wunderlich, Raum 308
Markt 1
08468 Reichenbach im Vogtland.
Das unterschriebene Bewerbungsformular zur Schöffenwahl übersenden 
oder übergeben Sie an die 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Sachgebiet Zentrale Dienste
Markt 1
08468 Reichenbach im Vogtland. 
Die Einreichung der Bewerbung ist ebenfalls per E-Mail in eingescannter 
Form an: wunderlich@reichenbach-vogtland.de möglich.

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

AMTLICHE HAUSHALTSBERFRAGUNG – 
MIKROZENSUS 2023

Eine umfassende Bevölkerungszählung wie der Zensus 2022 findet nur alle 
zehn Jahre statt. Hingegen wird der Mikrozensus (kleine Volkszählung) 
jährlich durchgeführt.
Der Mikrozensus ist eine bundesgesetzlich angeordnete Stichprobener-
hebung mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Be-
völkerung (rund 20.000 Haushalte) stellvertretend für alle von Januar 
bis Dezember z.B. zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, 
Arbeitssuche, Besuch von Schule oder Hochschule und Quellen des Le-
bensunterhalts befragt wird. Dadurch werden wichtige Informationen für 
Politik, Verwaltung, Wissenschaft und die Öffentlichkeit gewonnen. In den 
Mikrozensus sind auch international abgestimmte Fragen integriert, mit 
denen man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung, Einkommen und 
Lebensbedingungen der Menschen in Europa vergleichen kann. Das Fra-
geprogramm 2023 enthält außerdem zusätzliche Fragen zur Kranken- und 
Rentenversicherung der Haushalte.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln ei-
nes objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht 
nur Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um auch Aussagen über 
Veränderungen und Entwicklungen in der Bevölkerung treffen zu können, 
werden die ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu viermal (maximal 
zweimal innerhalb eines Jahres) befragt.
Die Befragung erfolgt durch geschulte Erhebungsbeauftragte, entweder 
telefonisch oder auch persönlich vor Ort. 2022 nutzten rund 70 Prozent 
der Haushalte diesen zeitsparenden Erhebungsweg. Die Erhebungsbeauf-
tragten legitimieren sich mit einem Sonderausweis des Statistischen Lan-
desamtes. Sie sind zu den entsprechenden Gesetzen und Bestimmungen 
des Datenschutzes belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet. Alterna-

tiv besteht die Möglichkeit, den Mikrozensus-Fragebogen eigenständig 
online oder auf Papier auszufüllen. Alle Einzelangaben werden geheim 
gehalten und dienen ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.

Auskunft erteilt: Beate Schirwitz vom Statistischen Landesamt, 
Tel. 03578–33-2110, 
E-Mail: mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

(Die gesetzlichen Grundlagen sind auch in der Pressestelle der 
Stadtverwaltung, Rathaus, Markt 1, Zimmer 105, einsehbar.)

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 08. Mai, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 15. Mai, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 24. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 22. Mai, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Rotschau: Dienstag, 25. April, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau
OT Mylau: Donnerstag, 27. April und Donnerstag, 25. Mai, 
jeweils 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Reichenbacher Straße 13, Ratssaal
OT Schneidenbach: Donnerstag, 04. Mai, 19:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Schneidenbach, Beratungsraum
OT Friesen: Donnerstag, 23. Mai, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, 
Beratungsraum, Hauptstraße 18a

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Ter-
min der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

INFORMIERT
KEHRPLAN - STRAßENREINIGUNG 

DER STADT REICHENBACH

Der Kehrplan trat in Reichenbach am 01. April 2023 in Kraft. Die Straßen-
reinigung wird durch die Regionale Aufbau- und Dienstleistungsgesell-
schaft mbH (RAD) durchgeführt. Anfragen und Hinweise: 
Tel. 03765 5556-0

Hinweise:	 01.05.2023 – Feiertag – Ersatzreinigung am 02.05.2023
	 18.05.2023 – Feiertag – Ersatzreinigung am 19.05.2023	
	 29.05.2023 – Feiertag – Ersatzreinigung am 30.05.2023	
	 03.10.2023 – Feiertag – Ersatzreinigung am 04.10.2023	
	 31.10.2023 – Feiertag – Ersatzreinigung am 01.11.2023	
	 22.11.2023 – Feiertag – Ersatzreinigung am 23.11.2023

Montag – gerade Woche, ab 06:00 Uhr
Dr.-Külz-Straße (ehemalige Tonhalle), Dr.-Külz-Straße ehemaliges Land-
ratsamt u. Bundesstraße, Fedor-Flinzer-Straße, Robert-Müller-Straße, 
Moritz-Löscher-Straße, ÖPNV-Schnittstelle, Auffahrt ehem. Güterbahnhof, 
Dammsteinstraße, Neuberinstraße, Gutenbergstraße, Obermylauer Weg, 
Klinkhardtstraße, Julius-Mosen-Straße, Leinweberstraße incl. Nr. 2- 12, 
Dr.-Otto-Just-Straße, Prof.-Schmidt-Straße, Albert-Schweitzer-Straße
Dienstag – gerade Woche, ab 06:00 Uhr
Rosa-Luxemburg-Straße, Reichsstraße, Lengenfelder Straße, Annenplatz, 
Heinsdorfer Straße, Burgstraße, Rotschauer Straße, Neustädtel, Blumen-
gasse, Schießgasse, AmMühlgraben, Anger, Mittelgasse, Am Seifenbach
OT Schneidenbach: Hauptstraße, Oststraße bis oberer Teich, Weststraße
Mittwoch – gerade Woche, ab 06:00 Uhr
Stockmannstraße, Baumgartenstraße, Turmstraße, Plantanenstraße, 
Ringstraße, Damaschkestraße, Landschänkenweg, Sternsiedlung, Alfred-
Fuchs-Weg, Eisenbahnstraß, Feldstraße, Badstraße, Untere Lindenstra-
ße, Eschenstraße, Buchenstraße, Karolastraße, Alte Ziegelei, Zwickauer 
Straße (vor Brücke)
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Donnerstag – gerade Woche, ab 06:00 Uhr
Marktstraße, Mylauer Tor, Roßplatz, Rathausstraße, Schützenstraße, 
Marienstraße, Elisabethstraße, Fritz-Schneider-Straße, Lessingstraße, 
Goethestraße, Schillerstraße, Heinrich-Heine-Straße, Mendelsohnstra-
ße, Heinrichstraße,Karl-Liebknecht-Straße, Bahnhofstraße, Weststraße, 
Ackermannstraße, Am Graben, Höferstraße, Albertistraße, Oststraße, 
Humboldtstraße, Solbrigstraße, Solbrigplatz, Weinholdstraße
Freitag – gerade Woche, ab 06:00 Uhr
Andreas-Schubert-Straße, Obermylauer Weg – Stumpf, Am Werk, Bergstra-
ße komplett, Moritzstraße, Mühlgäßchen, Sorggasse, Stockmannstraße 
Stumpf, Hermann-Dindas-Straße, Ahornstraße, Kastanienstraße, Rosen-
platz, Ulmenstraße, Rosenstraße, Parkstraße, Schreberstraße, Hans-Beim-
ler-Straße, Museumsstraße, Johannisplatz, Kirchplatz, Kirchgasse, Schul-
berg, Landstraße, Osterstraße, Sebastian-Bach-Platz, Kolpingstraße, Am 
Burgberg, Zenkergasse, Talweg, Radweg Schießgasse/Am Mühlgraben, 
Radweg Parkplatz Rotschauer Straße, Radweg Rotschauer Str. 7 (Park der 
Generationen), Radweg Park der Generationen /Burgstraße
Montag – ungerade Woche, ab 06:00 Uhr
Friedensstraße, Heubnerstraße, Wagnerstraße, Händelstraße, Mozartstra-
ße, Greizer Straße
OT Friesen: Ruppelte Weg komplett, Am Ruppelteteich, Gartenstraße (von 
B 94), Siedlung komplett, Waltersdorfer Straße, B 94 von Ortseingang bis 
Ortsausgang, Gemeindeweg, Friesener Weg (vor Kneipp- bis Gartenstraße)
Dienstag – ungerade Woche, ab 06:00 Uhr
OT Rotschau: Kleiner Anger (von Rosa-Luxemburg bis Rotschauer Weg), An 
der Hutleite, Birkenstraße, Rotschauer Weg, Klein Grönland, Göltzschtal-
blick, An der Schönen Aussicht (bis Sportlerheim), Grenzstraße, Reichen-
bacher Straße, Kurze Reichenbacher Straße, Kareliaweg, Gartenweg, 
Schweitzerstraße, Poststraße, Schulgasse, Flurstraße, Hainstraße, Mylau-
er Straße/Alte Lengenfelder Strraße von oben, Firma ‚Reber‘, Talstraße, 
Kreuzholzstraße
Buswendeschleife, Waldstraße, Schneidenbacher Straße, Wiesenstraße, 
Hospitalstraße, Plauensche Straße (Reichsstraße bis Scheune)
Mittwoch – ungerade Woche, ab 06:00 Uhr
August-Horch-Weg, Erich-Mühsam-Straße, Schönbacher Marktsteig, Ot-
to-Lilienthal-Straße, Erlicht und Erlichtplatz, Agnes-Löscher-Straße, Fried-

hofsvorgelände, Schlachthofstraße, Cunsdorfer Straße (ab Agnes-Lö-
scher-Straße), Cunsdorfer Straße (bis Agnes-Löscher-Str.), Kneippstraße, 
Ziegelweg (nur oberer Teil)
OT Brunn: Brunner Straße und Dr.-Eckner-Straße, Windmühlenweg, Flur-
weg, Am Heinrichstollen
OT Cunsdorf: Heinrich-Zille-Straße, Erich-Knabe-Straße, Kantstraße, 
Pestalozzistraße, Grüne Aue

Donnerstag – ungerade Woche, ab 06:00 Uhr                                                         
Postplatz, Friedrich-Engels-Platz, Gabelsberger Straße, Karolinenstraße, 
Untere Dunkelgasse, Obere Dunkelasse, Oberreichenbacher Straße, Obe-
re Lindenstraße, An der Kreuzleite, Rebhühnerweg, Randsiedlung, Fritz-
Ebert-Straße, Bebelstraße, Lutherstraße, Melanchthonstraße, Rathen-
austraße, Zwickauer Straße (von Brücke bis Postplatz), Joppenberg                                            
Freitag – ungerade Woche, ab 06:00 Uhr
Beethovenstraße, Haydnstraße komplett, Turnerstraße (von Cunsdorf bis 
Schranke), Am Bach, Rad- u. Fußweg von Dittesstraße bis Mosraberg, Am 
Friesenbach, Friedhofsvorgelände (befestigte Seitenwände), Bennoweg, 
Dr.-Breitscheid-Straße (komplett), Klausener Straße, Trinitatisgasse, 
Trinitatispark, Teichgasse, Sperlingsberg, Krummer Weg, Enge Gasse, Bau-
hofstraße, Gabelsberger Straße, Liebaustraße, Käthe-Kollwitz-Straße, 
Ackerstraße, Kantor-Hößler-Straße, Vater-Jahn-Straße, Hainberg, Eisen-
bahnstraße Nr. 74 und Nr. 76, Ziegelweg (und Teil, mit Stumpf Garage), 
Heinrich-Ludwig-Straße, Weg von Hutleite zu An der Schönen Aussicht
OT Friesen: Alte B 94 von Hallmeyer-Siedlung 
OT Brunn: Sonnenwinkel, Zeppelinweg, Grüner Weg           

Straßenreinigung der Ortsteile Mylau und Obermylau

Die Straßenreinigung wird in folgenden Wochen, durch die Regionale Auf-
bau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH (RAD) durchgeführt. Anfragen 
und Hinweise: Tel. 03765 5556-0
Erste Kalenderwoche April, letzte Kalenderwoche April, letzte Kalenderwoche 
Mai, Juli
letzte Kalenderwoche September, letzte Kalenderwoche Oktober, letzte Kalen-
derwoche November W
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REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN MAI 2023
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Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
in der Peter-Paul-Kirche
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.		  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.		  16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht 	
Klasse 7.   Mo. 14-tägig		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Do.		  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 08.05.		 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 15.05. bei Prager	 19:30 Uhr	
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 10.05.		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 17.05.		 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 11.05.		  14:30 Uhr
Spatzenchor 4.-6. Jahre Mi.	 15:00 Uhr
Kurrende Mi. 		  15:45 Uhr
Neue Kantorei Mi.		  19:30 Uhr
Vocalkreis Do.		  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.		  18:45 Uhr
Sound of Joy Fr.		  18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Andacht Kursana 	 04.05.	 10:00 Uhr
Andacht im Wohnheim ADL Netzschkau  
am 	04.05.		  11:00 Uhr
Andacht Seniorenresidenz 19.05.
Gottesdienst Alloheim Fr. 27.05.	 10:00 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765/12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst + Kindergodi So.	 09:30 Uhr
mit Taufe in Reichenbach 07.05.	 09:30 Uhr
Kirchlicher Unterricht Klasse 6-8
Sa. 06.05. in Reichenbach		  10:00 Uhr
Seniorennachmittag Mi. 03.05.	 14:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr.		  19:00 Uhr
Royal Rangers Fr.		  16:00 Uhr
Hauskreise Montag, Mittwoch, Freitag
Bibelaustausch Do. 04.05.		 19:00 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheimen
Do. 25.05.                           0:00 Uhr & 11:00 Uhr
Frauenabend Mo. 22.05.		  19:30 Uhr 

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
07., 14., 21. & 28.05.
Christi Himmelfahrt 18.05.	 09:30 Uhr
Werktagsgottesdienst Fr.		  08:30 Uhr

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe am 07.05.
Gottesdienst zum Muttertag am 14.05.

Gott ERlebt - Zelttage
15. - 29.05.2023 19:30 Uhr

mit Daniel Yahav aus Israel
15.05. Israel-Zeuge für die Existenz Gottes 
16.05. ein Jude findet Jesus 
17.05. wenn Dein Gott tot ist, 
dann nimm doch meinen - Jesus lebt
mit Jörg Swoboda + Pianist
18.05. und befreit aus okkulten Fesseln 
19.05. und wird zum Halt, wenn alles wankt 
20.05. und schenkt Lebenswasser gegen den Lebensdurst 
mit Andreas Riedel + Michael Wendler
21.05. trotz Furcht, Angst und Schrecken!
22.05. obwohl ich mich so wertlos fühle! 
23.05. wenn mir der Wohlstand nicht hilft!
mit Ulrich Parzany + Band Senfkorn
24.05. auf dem Weg zum Grab der Hoffnung!
25.05.- trotz Krisen und Krankenschein!
mit Lutz Scheufler
26.05. obwohl ich ihn nicht suchte 	 19:00 Uhr
27.05. obwohl ich keine Zeit habe	 19:00 Uhr
28.05. obwohl ich erfolgreich bin 
29.05. und seine Kraft im Alltag spüren. 
18.05.2023 - 10:00 Uhr
Biker-Gottesdienst … 
und findet die Verirrten mit Roberto Jahn
21.05. 10:00 Uhr - Gottesdienst mit Gunder Gräbner

Familienshow mit Sebastian Rochlitzer 
20.05.2023 - 15:00 Uhr

Ulfie, der blaue Freund von Sebastian Rochlitzer und ihre 
Geschichten und Lieder – Geschichten aus der Bibel, tolle 
Mitmachlieder und witzige Gags! 
Eintritt: (3-14 Jahre) 5 € , (ab 15 Jahre) 7 €

www.gott-erlebt-2023.de

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Reichenbach
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
07.05.	 „Oase“-Gottesdienst	 10:00 Uhr
Zeltgottesdienst 21. & 28.05.	 10:00 Uhr
Bibelstunde Mi. 10.05.		  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr.		  18:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Mylau Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So.		 19:30 Uhr
07. & 14.05.
Bibelstunde Di. 02.05.		  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 09.05.		  18:00 Uhr
Gebetsstunde Di. 23.05.		  19:30 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So. Stadtkirche	 09:00 Uhr
Christenlehre 1.-3.Kl. Do.	 16:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Fr.		  15:30 Uhr
Konfirmandenunterricht Mo.	 16:30 Uhr
aller 14 Tage, 08. & 22.05.
Junge Gemeinde Mi.		  18:30 Uhr
BIBELZEIT-Gesprächskreis 
Freitag 12. & 26.05.		  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis 
Donnerstag 04. & 25.05.		  19:30 Uhr
Töpferkreis Do. 11.05.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau Gemeindesaal Do. 04.05.	 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 08.05.	 14:30 Uhr

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 	 11.05.	 10:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 	 10.05.	 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 	 18.05.	 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 	 10:00 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So.				    09:45 Uhr
Gebetstreffen Fr.		  18:00 Uhr
Lobpresiabend Fr. 		  18:00 Uhr
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Alaunplatz, Alaunstraße, Am Gemeinschaftshaus, Am Hundshübel beid-
seitig Ernst-Thälmann-Straße, Am Mühlgraben, Am Röhrensteig, Am 
Schafacker, Am Schleusentor, Am Seifenbach asphaltierter Bereich, Am 
Talblick, An der Burgmauer, An der Kiesgrube, An der Lohe, An der Schaf-
wäsche, August-Bebel-Straße, Bahnhof (entlang Höhe alter Bahnhof), 
Bahnhofstraße, Braustraße (ab alter Bahnhof bis Obermylauer Berg), 
Brücknerstraße, Burgberg, Burgstraße, Damaschkeweg, Dammstraße, 
Ernst-Schneller-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Friedenshain (Kreis-
verkehr vor Futurum), Friedhofstraße, Gabelsberger Weg, Gartenstra-
ße, Hainstraße, Hans-Wagner-Straße, Heinrich-Heine-Siedlung, Her-
bert-Andreae-Straße, Heubnerring - Burgaufgang Markt, Hirschstein, 
Hirschsteinweg, Hohe Wiese, Kalkgasse bis Hausnummer:13/15, Karl-
Marx-Ring, Karlstraße, Käthe-Kollwitz-Straße, Kleine Gasse, Kurze Gasse, 
Lambziger Straße, Lange Gasse, Lengenfelder Straße, Rad- und Wanderweg 
(Asphaltierter Bereich ab Lengenfelder Straße bis Höhe Freibad, Linden-
platz, Markt, Markt: S299 bis Einmündung Heubnerring + Übergang Heub-
nerring bis S 295, Mühlgasse, Netzschkauer Berg bis Ortsgrenze Netzsch-
kau Netzschkauer Straße (ab Lengenfelder Straße bis Ampelkreuzung 
S299), Netzschkauer Straße (ab Robert-Georgi-Weg bis Ortsausgang), 
Obermylauer Berg (ab Braustraße bis Dorfmitte), Otto-Richter-Straße, 
Reichenbacher Straße (ab Einmündung Autohaus Schneider bis Hainstra-
ße), Reichenbacher Straße (ab Hainstraße bis Heubnerring), Ringstraße, 
Robert-Georgi-Weg (ab Braustraße bis Netzschkauer Straße), Rosa-Lux-
emburg-Straße, Rotschauer Straße (ab Ortseingang bis Friedenshain), 
Schützenstraße, Siedlerweg, Straße ohne Namen (ab alter Bahnhof bis 
Autohaus Schneider), Waldenbucher Straße, Webergasse, Wehnersberg, 
Wehrgasse, Zufahrt bis Felsenschänke, Am Fernblick, Am Volksgut Asphalt. 
Bereich, Dorfmitte, Dorfmitte Obermylau (Obermylauer Berg bis Bahnbrü-
cke), Friesener Weg Asphalt. Bereich, Göltzschtal, Pappelweg (ab Dorfmit-
te bis Einmündung Fernblick), Pappelweg (ab Einmündung Fernblick bis 
Greizer Straße), Rudolf-Hallmeyer-Siedlung, Schillerweg

Kreisentsorgungs GmbH Vogtland:

SCHADSTOFFSAMMLUNG - FRÜHJAHRSSAMMLUNG 
DER SONDERABFÄLLE AM 16. MAI

OT Rotschau: Feuerwehr, Di, 16. Mai, 13:00 - 13:45 Uhr
OT Obermylau: Dorfplatz, Di 16. Mai, Standzeit: 14:15 - 14:45 Uhr
Reichenbach: Dammsteinstraße gegenüber Sparkasse, Di 16. Mai, 
Standzeit: 15:00 - 15:30 Uhr
Reichenbach: Volksfestplatz, Di 16. Mai, Standzeit: 16:00 - 17:00 Uhr
Reichenbach: Wasserturmplatz, Di 16. Mai, Standzeit: 17:15 - 18:00 Uhr

Verkehrsverbund Deutschland GmbH:

VERKAUFSSTART DEUTSCHLANDTICKET 

Verkaufsstart war am 03.  April 2023, nachdem der  Bundestag den Weg für 
das DeutschlandTicket geebnet und der Bundesrat dem zugestimmt hat. 
Bereits seit Januar dieses Jahres können Interessierte im Verkehrsver-
bund Vogtland (VVV) das digitale Ticket über die „DeutschlandTicket App“ 
vorbestellen. Am bekannten Ablauf zur Vorbestellung bzw. dem Kauf des 
DeutschlandTickets ändert sich im Verbundgebiet nichts. Kundinnen und 
Kunden, die bereits die Vorbestellung getätigt haben, brauchen nichts 
weiter tun, außer auf den 01. Mai zu warten und können dann das bundes-
weite ÖPNV-Angebot nutzen. Das digitale Ticket in Form eines QR-Codes 

wird kurz zuvor in der App zur Verfügung gestellt. Gleiches gilt für Neukun-
dinnen und -kunden, die sich im April das Ticket kaufen. Kurzentschlos-
sene haben im VVV jederzeit die Möglichkeit ins bundesweite ÖPNV-Abo 
einzusteigen! Auch nach dem offiziellen Startschuss am 01. Mai kann das 
Ticket für den laufenden Monat erworben werden. Hierbei ist zu beachten, 
dass unabhängig des Kaufdatums die Gültigkeit des Tickets vom ersten des 
Monats bzw. ab Kauf bis zum letzten Tag des Monats gilt und die Kosten von 
49 Euro unabhängig der Nutzungstage gleich bleiben.
Die Vorbestellung bzw. der Kauf in der DeutschlandTicket App läuft so ab:
1. DeutschlandTicket App aus dem jeweiligen App-Store downloaden 
2. Mittels bestehendem HandyTicket Deutschland (HTD) Account anmel-
den oder als Neukunde registrieren, hierbei den VVV als Heimatverbund 
wählen, um weiter regional beraten zu werden.
3. Ticket vorbestellen/kaufen
4. Wenn der offizielle Start des bundesweiten Tickets am 1. Mai erfolgt ist, 
einfach einsteigen und losfahren.
Alle wichtigen Informationen zum DeutschlandTicket und der App sowie 
zur Anmeldung für HandyTicket Deutschland finden Sie unter 
www.vogtlandauskunft.de/deutschlandticket. 
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TIPPS & TERMINE

Jürgen-Fuchs-Bibliothek
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -

Veranstaltungen

In der Vorlesezeit am Dienstag, 25. April um 16:00 Uhr wird das Bilder-
buch „Ich mag keine Bücher. Nie. Niemals. Nie.“ vorgelesen. Es erzählt die 
Geschichte des Mädchens Marla, das Bücherlesen richtig doof findet. Lieber 
jongliert sie mit Büchern, benutzt sie als Leiter oder als Schlitten. Doch eines 
Tages reicht es den Büchern und sie zeigen Marla, was in ihnen steckt. Und 
das ist überhaupt nicht doof, sondern richtig spannend und abenteuerlich! 

Am Donnerstag, 11. Mai um 18:30 Uhr präsentiert die Autorin Doris Lie-
bermann zusammen mit dem Musiker Christian Kunert ihr Buch „Gegen 
die Angst, seid nicht stille“ in der Bibliothek. Im Herbst 1976 nehmen 

KINDER 
Kita Sperlingsberg: 

GROßER GARTENEINSATZ

„Gemeinsam geht’s bes-
ser“ - dies war das Motto 
des diesjährigen Garten-
einsatzes der Kita Sper-
lingsberg in Reichenbach.
Mehr als 36 große und 
kleine Helfer packten am 
ersten Aprilwochenende 
mit an. Ziel war es, durch 
das Projekt „Mitarbeiter 
vor Ort“ der EnviaM eine 
ungenutzte Fläche nach-
haltig anzulegen und einen 
„Kinder-Garten im Kinder-
garten“ zu gestalten. Es 
wurden Beerensträucher 

und Obstbäume gepflanzt, Gemüsebeete angelegt und ein Tipizelt aus Wei-
de gebaut. In dem vielseitig gestalteten naturnahen Naschgarten können 
die Kinder nun Insekten beobachten, Verantwortung für ihre Beete und 
Bäume übernehmen und ihr selbst angepflanztes Obst und Gemüse ernten. 
Auch die Spielgeräte wurden aus dem Winterschlaf geholt und mit Hilfe 
der Mamas und Papas gesäubert. Die neuen farbenfrohen Blumensträucher 
verschönern nun den Eingangsbereich der Kita.
Mit den gesponsorten Erfrischungsgetränken von Bad Brambacher und 
Sternquell sowie der Wiener ins Brötchen ließen die fleißigen Helfer den 
Nachmittag ausklingen.

Text und Foto: Kita
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Liedermacher Gerulf Pannach und Christian Kunert sowie der Schriftsteller 
Jürgen Fuchs ein geheimes Tonband mit ihren Liedern und Texten auf. Zwei 
Musiker der im Jahr zuvor verbotenen Band „Renft“ helfen dabei. Trotz 
Stasi-Überwachung gelingt es, das Tape in den Westen zu bringen. Die drei 
jungen Künstler werden wenige Wochen nach der Aufnahme verhaftet. Als 
westliche Sender ihr Band ausstrahlen, wird die Anklage erweitert. Doch es 
kommt nicht zum Prozess: Nach neun Monaten Untersuchungshaft werden 
sie, dank internationaler Proteste, nach West-Berlin ausgebürgert.
Doris Liebermann schildert kenntnisreich die beklemmende Geschichte 
von Behinderung, Einschüchterung und Verfolgung der drei Künstler in 
der DDR, die ebenso einzigartig wie typisch für diese Zeit ist. 
Der Eintritt zur Veranstaltung beträgt 5 Euro. Karten können in der Biblio-
thek erworben werden.

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen bleibt, aller-
dings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist. 

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: geschlossen; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 
bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -

Ein Bericht: Das Konzert der schottischen Band North 
Sea Gas am 22. März im Museum war wieder ein Volltref-
fer. Es wurde mitgewippt und mitgesungen. Grant Simpson spielte Gitarre 
und Bouzouki, Dave Gilfillan ebenfalls mit Gitarre, zudem Banjo und die 
irische Trommel Bodhrán. Ronnie MacDonald sorgte mit seiner Fidel für 
richtig Schwung im Museum. Für das wunderbare Essen mit schottischen 
Spezialitäten war der Museumskeller verantwortlich. Lachs, Eintopf oder 
Roast Beef konnten mit verschiedenen Whiskys genossen werden. Das be-

geisterte Publikum 
war ausgelassen 
und lachte herzlich 
über den Humor 
der drei Schotten. 
Es endete Ronnies 
scherzhafter Be-
merkung mit „Die 
älteren Herren 
müssen ins Bett 
gehen!“. 

Ausstellung „Das Ei und Allerlei“ im Neuberin-Museum: Bis Sonntag, 
14. Mai, widmet sich die neue Sonderausstellung den Themen Eier, Hasen 
und Frühling und weckt die Freude auf das Frühjahr. Zu bestaunen gibt es 
unter anderem neben erzgebirgischer Drechselkunst, österlichen Papier-
maché-Figuren und Bildwerken vogtländischer Künstler insbesondere die 
filigran kunstvoll bemalten Eier der Reichenbacherin Margitta Clemens.
In der Reihe unserer beliebten Sonderveranstaltungen finden als nächstes 
zwei Musikdarbietungen statt:

Konzerte:
Sonntag, 14. Mai, 16:00 Uhr: Konzert „Musikalische Grüße zum Muttertag“ 
mit dem Sächsischen Klarinettentrio.
Mittwoch, 17. Mai, 19:00 Uhr: Konzert mit dem internationalen Preisträger 
Wade Fernandez (Rock, Jazz & Folk).
Wegen begrenzter Platzkapazitäten bitten wir um Vorbestellung der Ein-
trittskarten. 

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen bleibt, 
allerdings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: geschlossen; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Foto: M. Bundszus
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ROD  
STEWART 

SHOW
Special Guest: Vanja Sky

25.11.23
20.00 Uhr

JETZT TICKETS SICHERN!

Ticketshop Reichenbach
Markt 5

Di & Do // 10–12.30 & 14–17 Uhr  
Mi // 10–12.30 Uhr

 03765/3259240
neuberinhaus.de

Museum Burg Mylau 
Pilger auf der Burg
Am 17. März fand auf der Burg Mylau das 
Vernetzungstreffen der Wander- und Pilge-
rakademie der Evangelischen Landeskirche 
Sachsen statt. Neben der Vorstellung der Weiterbildungsangebote der 
Akademie diente das Treffen vor allem zum gegenseitigen Kennenlernen 
von Vertretern und Akteuren von Wandervereinen, Pilgergruppen, Kirch-
gemeinden und auch dem Tourismusverband. 

Themen waren u.a. „Offene Kirchen“, Wanderwege und deren Ausschilde-
rung, Übernachtungsmöglichkeiten und die Vermittlung von kulturellen 
Inhalten. Das vielfältige Angebot des „Kulturwegs der Vögte“ wurde in 
zwei Vorträgen und einer Museumsführung allen Anwesenden näherge-
bracht. In gemütlicher Runde klang das Treffen mit vielen interessanten 
Gesprächen aus. 
 
Montessori-Ausbildung gestartet
Am 10. März startete mit einem festlichen Empfang im Ratssaal der Burg 
Mylau die dreijährige berufsbegleitende Ausbildung zum Montessori-Pä-
dagogen unserer Akademie. Am Ende werden die 35 Kursteilnehmer das 

vollständige Montessori-Werkzeug für die Arbeit in den Klassen 1 bis 6 
haben. Nach dem Anstoßen auf den Kurs, der organisatorischen Einfüh-
rung und einem ersten Kennenlernen startete dann das erste Modul „The-
orie“ im Neubau Brücknerstraße 
mit weiteren Teilnehmern, die 
nur einzelne Module belegen. 
Die Akademie Futurum hat diese 
Möglichkeit eröffnet, um vor al-
lem auch Lehrern weiterführen-
der Schulen ein Angebot für ihre 
Fächer unterbreiten zu können. 
Der Kurs wird teilweise auch an 
der Montessori-Schule in Chem-
nitz stattfinden, die den Kurs mit 
organisiert.

Texte und Fotos: 
futurum
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PHILHARMONIC ROCK am SACHSENRING
Die Symbiose aus Rock & Orchestersound in Racing-Atmosphäre

SOUNDS of HOLLYWOOD
Berühmten Filmmusiken mit Großbildwand

So, 11.06.23, 2000, Greiz, Vogtlandhalle Eventim
Sa, 24.06.23, 2030, Zeulenroda, MeerBachwiese Eventim

Sa, 23.09.23, 2000, Ronneburg, Bogenbinderhalle 036602-53622

Sa, 29.04.23, 17.00 Uhr, Schleiz, Wisentahalle
Ersatz für das entfallene Konzert vom 08.05 2022; bereits erworbene Tickets
bleiben gültig, weitere u.a. in der KSK Saale/Orla 03663-4610, wisentahalle.de

GALAKONZERT mit ANGELIKA MILSTER

mit Abo
schon
ab 17 €

8. SINFONIEKONZERT
• Wagner Siegfried-Idyll • Ibert Flötenkonzert • Mendelssohn 

Bartholdy Sinfonie Nr. 4 A-Dur „Italienische“

Tommaso Pratola Flöte • Dorian Keilhack Dirigent
Mi, 26.04.23, 1930, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-3259240

Fr, 28.04.23, 1930, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880, Eventim
KKonzerteinführung ab 18.45 Uhr • alle Termine der Reihen im Netz

Konzerttermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE

Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch 
den Vogtlandkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

22. April, 19:00 Uhr: Zurück in die Zukunft – der Tefa lebt: 
60. Tennisfasching

26. April, 19:30 Uhr: 8. Sinfoniekonzert

27. April, 18:00 Uhr: Wie steht es um die landärztliche Versorgung im 
Freistaat? Themenreihe „Was fürs Dasein da sein muss - Gesellschaftliche 
Teilhabe im ländlichen Raum; Eintritt frei, Anmeldung erwünscht über die 
Konrad Adenauer Stiftung.

03. Mai, 18:00 Uhr: Die Bedeutung des regionalen Einzelhandels; The-
menreihe „Was fürs Dasein da sein muss - Gesellschaftliche Teilhabe im 
ländlichen Raum“; Eintritt frei, Anmeldung erwünscht über die Konrad 
Adenauer Stiftung.

05. Mai, 20:00 Uhr: Dave Weckl: Tom Kennedy Project

07. Mai, 17:00 Uhr: Kommt da noch was? Norah; freies Ensemble Werdau

13. Mai, 10:00 Uhr: Wie soll Kultur sein? 
Projekt „Vom Kaiser zur Prinzipalin / Die Geschichte eines Kulturhauses“

13. Mai, 19:30 Uhr: Philharmonic Rock: In Gedenken an Jens Pfretzschner

17. Mai, 19:30 Uhr: 9. Sinfoniekonzert

19. Mai, 20:00 Uhr; Heinz Becker: Deja Vu 2; Gerd Dudenhöffer spielt aus 
30 Jahren Heinz-Becker-Programmen

Öffnungszeiten Tourist-Information: Di/Do: 10:00 bis 12:30 und 14:00 bis 
17:00 Uhr, Mi: 10:00 bis 12:30 Uhr, Mo, Fr und Sa geschlossen.

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
26. April, 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
28. April, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
8. Sinfoniekonzert: Richard Wagner: Siegfried-Idyll WWV 103, Jacques 
Ibert: Flötenkonzert, Felix Mendelssohn Bartholdy: Sinfonie Nr. 4 A-Dur 
MWV N 16 „Italienische“; Tommaso Pratola/Flöte; Dorian Keilhack/Diri-
gent

17. Mai, 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
19. Mai, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
9. Sinfoniekonzert: Rainer Hrasky: Legenda I, Richard Strauss: Till Eulen-
spiegels lustige Streiche op. 28 TrV 171, Johannes Brahms: Doppelkonzert 
für Violine, Violoncello und Orchester a-Moll op.102; Rosa Neßling/Vio-
line, Sbastian Fritsch/Violincello; Dorian Keilhack/Dirigent

25. Mai, 17:30 Uhr, Greiz, St. Marienkirche
Wie viel Farben hat die Welt: Benefizkonzert für den Diakonieverein 
Carolinenfeld e.V.

27. Mai, 20:00 Uhr, Göltzschtalbrücke
Rock Classics: Eine außergewöhnliche Symbiose aus Rockmusik und 
Orchestersound

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen

01. Mai, 10:00 bis 18.00 Uhr, Reichenbach, Park der Generationen
Frühlingsfest und Parksaisoneröffnung

06. Mai, 10:00 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Marktplatz
Fit in den Frühling W
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07. Mai, 17:00 Uhr, Reichenbach, OT Mylau, Burg, Ratssaal
Calliope Kammermusikreihe: Junge Talente auf dem Weg zum Bundeswett-
bewerb „Jugend musiziert“

11. Mai, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Forever Queen: The Ultimative Tribute 

12. bis 29. Mai, Reichenbach, Park der Generationen
Israel-Konferenz, 20 Jahre Sächsische Israelfreunde e.V.

16. Mai, Reichenbach
Stadtwerke-Cup im Fußball

20. Mai, Reichenbach, Unterer Bahnhof, Alter Reitstall, Rosa-Lux-
emburg-Straße & Bienenhaus im Fabrikgarten Schreiterer (Eingang 
über die Wiesenstraße) TAG DER BIENEN: 13:00 bis 16:00 Uhr: In-
formationen rund um die Bienen und Verkauf von Honigprodukten am 
Unteren Bahnhof; 13:00 bis 16:00 Uhr: Praktische Vorführungen im 
Bienenhaus im Fabrikgarten Schreiterer
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

21. Mai, Reichenbach, 
Start 10:00 Uhr, Parkplatz Göltzschtalradweg
19. Göltzschtalradlertag

26., 27. Mai, Reichenbach, Park der Generationen
Parkrock

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache Bür-
ger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungshilfe-
schein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen Nachweis 
der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Termine 2023: 17.05., 21.06., 19.07., 16.08., 20.09., 18.10., 15.11. und am 
20.12.

Blutspendetermine: 
Freitag, 31. März, 14:00 bis 17:30 Uhr, Rebesgrün, Göltzschtalwerkstätten, 
Alte Falkensteiner Straße 2-4
Freitag, 28. April, 15:00 bis 19:00 Uhr, Rotschau, Turnhalle, Hainstraße 2
Mittwoch, 03. Mai, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinschule, 
Leinweberstraße 14
Donnerstag, 04. Mai, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, Reichenbacher 
Straße 13
Freitag, 05. Mai, 11:00 bis 14:30 Uhr, Rodewisch, Sächsisches Kranken-
haus, Bahnhofstraße 1, Festsaal
Freitag, 12. Mai, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
Montag, 15. Mai, 15:30 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, Oberschule, Schulstraße 3
Dienstag, 23. Mai, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, Weinhold-Schule, 
Weinholdstraße 14

Mittwoch, 31. Mai, 09:00 bis 13:00 Uhr, Reichenbach, BSZ, Rathenaustraße 12
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30 Uhr, Te-
lefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 
100, 08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern im 
Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Bienenhaus, Park der Generationen, Fabrikgarten Schreiterer, 
Eingang über die Wiesenstraße
Jeden Samstag, von 13:00 bis 15:00 Uhr geöffnet

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, Gruppenfüh-
rungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. 
Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: Eintritt: 5 Euro Erwach-
sene, Kinder ab 6 Jahren: 2,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 62, 
Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur, unmittelbar am Park der Generationen gelegen, ist jeden 
zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ 
Reichenbach e.V.:
Wanderplan 
Samstag, 22. April, Treffpunkt 08:00 Uhr, Netzschkau, Georgstraße: 
Rund um die Erdachse Pausa; 9, 13 und 18 km
Samstag, 06. Mai, Treffpunkt, Reichenbach, Park der Generationen: 
Sport- und Familienwanderung „Rund um die Göltzschtalbrücke“
Sonntag, 14. Mai, Tag des Wanderns in Bad Elster
Sonntag, 21. Mai, Treffpunkt Reichenbach, „Pfennigpfeiffer“: 
Erlbacher Wandertag; 8 km geführt, 11, 16 und 21 km
Sonntag, 28. Mai, Treffpunkt Reichenbach, „Pfennigpfeiffer“: 
Durchs Zwotaer Land; 9 und 16 km

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: 
Albertistraße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: pskb@
drk-reichenbach.de, Ansprechpartnerin: Kathrin Krause, Öffnungszeiten: 
Mo: 09:00 bis 14:00 Uhr, Di: 09:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 09:00 bis 18:00 Uhr, 
Do: 09:00 bis 14:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr:
 „Angst und Depression“
Jeden zweiten Dienstag im Monat: 10:00 bis 12:00 Uhr: 
Gemeinsames Kochen
Wöchentliche Angebote: täglich je nach Öffnungszeiten und 
Wetter „Offener Garten“
Montag: 09:00 bis 10:30 Uhr Gesprächskreis, 
11:00 bis 13:00 Uhr Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr Musik gegen Depressionen, 
12:00 bis 13:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen, 14:00 bis 16:00 Uhr Bunter 
Nachmittag
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr Austausch 
bei Kaffee und Kuchen, 16:00 bis 18:00 Uhr Gedächtnistraining/Spiele-
nachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache
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Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von suchtkranken 
Menschen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im 
DRK Kreisverband Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme 
Tel. 03765 32 590 30 oder Petra Pauli, 0170 8968118

SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz 
Jeden vierten Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte der 
Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3
Mittwoch, 26. April, 16:00 Uhr; Dazu sind Interessenten oder selbstbetroffe-
ne Angehörige herzlich eingeladen. Bereits ab 15:00 Uhr beantwortet Frau B. 
Kummer, FÄ für Psychiatrie und Neurologie i.R., Fragen zum Thema Demenz im 
persönlichen Gespräch. Um besser planen zu können wird um vorherige An-
meldung gebeten, Tel. 03765 14455 (Barbara Vogl), Sprachbox ist geschalten.

Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen
Jeden Mittwoch, 09:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen

Veranstaltungen
03. Mai, 14:30 Uhr, Cafe´»San Marco» im Blauen Haus: OG 19/20/
Mylau: Maienkaffee mit Hutmodenschau

10. Mai, 14:00 Uhr, Clubraum Turnhalle Rotschau: OG Rotschau: 
Ralf Dutschmann: Reisebericht Baltikum

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.:
Die Veranstaltungen (außer Literaturzirkel) finden in der 
Begegnungsstätte Nordhorner Platz statt.
25. April, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum : Zirkel Literatur: 
Leben und Werk von Christoph Hein
03. Mai, 14:30 Uhr, Vortrag: Fakt oder Fake - 
Wie gehe ich mit Informationen aus dem Internet um?

09. Mai, 14:00 Uhr: Zirkel Schreibende Senioren
10. Mai, 09:30 Uhr: Zirkel Ganzheitliches Gedächtnistraining
16. Mai, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum, Zirkel Literatur: 
Lesung aus dem Roman „ Geschichten aus der Jakobsmuschel“

Hospizverein Vogtland e.V.:
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de
Kurs Angehörige und Schwerkranke begleiten/Hospizhelferkurs, 
Beginn am 21. April. Der Kurs ist auf 14 Teilnehmer begrenzt: 
Anmeldung und Information unter 0174 7125976.

Heimatverein Friesen:

HEXENFEUER

Am 30. April -  50 Jahre Hexenfeuer in Friesen mit großem Festzelt mit 
Musik; Beginn: 17:00 Uhr; 20:00 Uhr Lampionumzug
Für Essen und Trinken ist ausreichend gesorgt! Die Reichenbacher Klein-
bahn ist auch vor Ort und bietet Rundfahrten für Jung, Älter und Alt an.
 
Eleonore Kober, Vorsitzende Heimatverein Friesen e.V. und die SG Friesen

Tafel Reichenbach im Vogtland e.V.:

PROJEKTVERANSTALTUNG „MENSCHEN FINDEN 
ZUEINANDER“ IM APRIL & MAI

27. April, ab 12:00 Uhr:	 Sprechtag
04. Mai, 13:30 Uhr:		  Sport
11. Mai, 13:30 Uhr:		  Pfingsten - Gibt es Bräuche im Vogtland
25. Mai, ab 12:00 Uhr:	 Sprechtag

VEREINE

SCHÖN HIER!
WARUM DANN WOANDERS ARBEITEN?

Wir von  thermofin fertigen vor den Toren Reichenbachs 
innovative Wärmetauscher für Kunden aus aller Welt. Unsere 
Produkte kommen überall zum Einsatz, wo im großen Maßstab 
gekühlt werden muss. Auch die Energiewende wäre ohne 
unsere Lösungen kaum zu meistern.

Vor zwanzig Jahren im Vogtland gegründet, verfügen wir über 
Werke auf drei Kontinenten mit über achthundert engagierten 
Mitarbeitenden. Für unser kontinuierliches Wachstum suchen 
wir dich als Verstärkung unseres Teams!

Werde auch du Teil unseres Erfolgs!

jobs.thermofi n.de
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TSV „Vorwärts“ Mylau 1891 e.V., Abteilung Judo:

GOLD, SILBER & BRONZE
FÜR JÜNGSTE DER „MYLAUER JUDOKAS“

Am 11. März fand in Breitenbrunn das 26. Frühjahrskrümelrandori statt. Hier-
zu waren 196 Teilnehmer aus 20 Vereinen angereist. Auch die „Mylauer Judo-
kas“ waren wieder mit acht ihrer „Jüngsten“ am Start. Mia Kölbel & Jesper Sie-
bert erkämpfen sich mit ihren Leistungen den 1. Platz. Linnea Siebert, Matteo 
Barndt & Niko Sirchenko belegten den 2. Platz gefolgt von Alina Sirchenko auf 
dem 3. Platz. Den 4. Platz belegten Vince Hedler & Damien Köhler.

„MYLAUER JUDOKAS“ HOLEN SILBER & BRONZE  

Zur Bezirks-Einzel-Meisterschaft U13, die am 18. März in Chemnitz ausge-
tragen wurde, fanden sich 18 Judovereine mit 135 Wettkämpfern aus dem 
gesamten Sportbezirk Chemnitz ein. Auch die Judokas vom TSV „Vorwärts“ 
Mylau konnten sich höchst zufrieden mit dreimal Edelmetall auf den 
Heimweg machen. Den 2. Platz belegte Paul-Lutz Weiß mit 2 gewonnenen 
Kämpfen. Die 3. Plätze belegten Penelope Lemke mit drei Siegen und Den-
ny Michalek mit zwei Siegen. Janina Götzmann und Liliana Adam blieben 
der Sprung auf das Siegerpodest trotz guter Leistungen leider verwehrt. 
Alle Platzierungen qualifizierten sich für die LEM U13. 

JÜNGSTE „MYLAUER JUDOKAS“ STARTEN DURCH

Mit zahlreichen Medaillen traten unsere kleinsten Judokas, am 25. März 
den Heimweg vom Pokalturnier in Rodewisch an. Am Start dieses Turnie-
res waren insgesamt 20 Vereine mit 200 Teilnehmern. Auch die jüngsten 
„Mylauer Judokas“ waren wieder am Start und konnten sich mit ihren er-
brachten Leistungen erneut Plätze auf den Siegerpodest sichern. Den 1. 
Platz erkämpften Luca Persig, Jesper Siebert & Linnea Siebert, gefolgt von 
Neele Andreae & Mia Kölbel auf dem 2. Platz. Matteo Barndt, Vince Hed-
ler & Alina Sirchenko belegten den 3. Platz. Nico Sirchenko schaffte leider 
nicht den Sprung auf das Siegerpodest, belegte aber dennoch den 4. Platz.

BRONZE 

Am 01. April fand in Dresden die Landeseinzelmeisterschaft der U13 statt. 
Die Meisterschaft in Judo rief insgesamt 197 Teilnehmer aus 55 Vereinen 
auf die Matte. Die Mylauer Judokas traten dort mit drei ihrer jungen Kämp-
fer an. Penelope Lemke erkämpfte sich den 3. Platz, gefolgt von Paul Lutz 
Weiß auf Platz 5. Denny Michalek belegte den 12. Platz. 

Texte und Fotos: TSV Mylau
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die Mitglieder in Reichenbach und Umgebung betreuen. Als Interessenver-
band für Menschen mit Behinderung, Senioren und chronisch kranke Men-
schen sowie alle Hilfesuchende mit sozialen Fragen und Problemen soll 
vor allem die Neuauflage von Veranstaltungen und Intensivierung der Mit-
gliederbetreuung im Mittelpunkt der ehrenamtlichen Arbeit stehen. Hier 
wird der Vorstand auch von VdK-Ehrenamtskoordinatorin Claudia Schiller 
unterstützt werden, die auch die Veranstaltung begleitete. Raphael Kürz-
inger, Oberbürgermeister von Reichenbach, gratulierte den Neugewählten 
zu ihrer Ernennung und wünschte dem Vorstand alles Gute. Er stellte sich 
den Fragen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Veranstaltung und 
ging dabei auch auf aktuelle Fragen zum Krankenhaus in Reichenbach ein. 
Friedhard Schürer, Vorsitzender des VdK-Kreisverbandes Vogtland, gab ei-
nen Ausblick auf die geplanten Veranstaltungen 2023, unter anderem lud 
er die Anwesenden zum VdK-Herbstfest am 30. September ins Badecafé 
nach Bad Elster ein. 

Aktuelle Informationen zur Arbeit und den Angeboten des Sozialverbandes 
VdK Sachsen erhalten alle Interessierten auf der Internetseite 
www.vdk.de/sachsen.

TelefonSeelsorge Vogtland:

BENEFIZVERANSTALTUNG

Am Mittwoch, 03. Mai, findet 
19:30 Uhr im König Albert 
Theater Bad Elster eine Bene-
fizveranstaltung zugunsten 
der TelefonSeelsorge Vogt-
land mit 2Flügel und ihrem 
Programm „Golzwanziger“ 
statt.

Karten sind zum Preis von 16 
bzw. 14 Euro im Vorverkauf in 
der Touristinformation Bad 
Elster und an der Abendkasse 
erhältlich.

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein Göltzschtalbrücke e.V.:

RUND UM DIE GÖLTSCHTALBRÜCKE
 
Wir laden ein am Samstag, 06. Mai, zur  45. Sport- und Familienwanderung 
„Rund um die Göltzschtalbrücke“.
 Start und Ziel ist das Alte Wasserwerk im Park der Generationen Reichen-
bach, Start von 08:00 Uhr bis 09:30 Uhr.
Angeboten werden markierte Wanderstrecken von 7 km, 13 km und 20 km, 
die individuell und zeitlich flexibel bewandert werden können.
An den Kontrollpunkten wird eine traditionelle Wanderverpflegung ge-
reicht.   
Die 7 km- Strecke führt über Rotschau zum Hirschstein, wo sich ein Kont-
roll- und Verpflegungspunkt befindet, weiter durch das Walkholz und am 
Raumbach zum Park der Generationen zurück. Diese Wanderstrecke ist 
kinderwagengerecht. Somit sind auch Familien mit Kleinkindern herzlich 
eingeladen.
 Die etwas anspruchsvolleren Strecken mit 13 oder 20 km führen über den 
Höhenweg Obermylau, durch die Göltzschtalbrücke, Wudel , über Reinsdorf  
zum Kontroll- und Verpflegungspunk in Friesen.
Im Ziel erhält jeder Wanderer eine Urkunde, die auch als Beleg für die Bo-
nus-Abrechnung bei den Krankenkassen genutzt werden kann.
Für eine gute Versorgung mit Kaffee und Kuchen sowie Roster und Geträn-
ke ist gesorgt.
Und falls der Wettergott auch noch mitspielt, dürfte einem wunderschönen 
Tag in der herrlichen Natur des Vogtlandes nichts mehr im Wege stehen. 
Also Leute, auf geht’s: Nur wo du zu Fuß warst, bist du wirklich gewesen!

 Sozialverband VdK Sachsen e.V.:

VDK WÄHLT NEUEN VORSTAND IM 
ORTSVERBAND REICHENBACH

Am 11. Februar fand im VdK-Ortsverband Reichenbach die Neuwahl des 
Vorstandes statt. Als Vorsitzender wurde Rainer Leischker von den Dele-
gierten bestimmt. Dieser wird in den kommenden vier Jahren zusammen 
mit Kerstin Bergmann, Bärbel Horlbeck, Simone Neidel und Adriana Wolf 

URLAUBSGELD
EXTRA!

Reichenbacher Str. 39, 08499 Mylau, T 0376539300

Aktion bis 30. Juni 2023 
nur bei ŠKODA Zeidler.
Bis zu 10.000 Euro Preisvorteil  
bei Kauf Ihres neuen ŠKODA.*

Holen Sie sich jetzt Ihr Angebot  
auf www.skoda-zeidler.de
z. B. ŠKODA KAROQ Sportline (Diesel) 2,0 l TDI 110 kW (150 PS) 7-Gang automat. 4x4; Hubraum 
1968 cm3: Kraftstoffverbrauch; kombiniert 5,8 l/100 km, innerstädtisch (langsam): 7,4 l/100 km; Stadt-
rand (mittel): 5,7 l/100 km; Landstraße (schnell): 5,0 l/100 km; Autobahn (sehr schnell): 6,0 l/100 km. 
CO2-Emission (kombiniert): 153 g/km. Emissionsklasse EURO 6. Ermittelt im neuen WLTP-Messver-
fahren, nähere Informationen erhalten Sie bei uns unter skoda.de/wltp

*Preisvorteil am Beispiel des ŠKODA KAROQ SPORTLINE gegenüber der unverbindlichen Preisemp-
fehlung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Preisvorteil bis zu

10.000,– €*
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PRIVILEGIERTE BÜRGERSCHÜTZENGESELLSCHAFT 
ZU REICHENBACH IM VOGTLAND 1541 E.V. 

Wie man bereits beim Name erahnen kann - dieser Verein hat lange Tradi-
tion. Bei uns gibt sich Jung und Alt bei einer Vielzahl von Disziplinen die 
Klinke in die Hand. Willkommen ist jeder, der verantwortungsvoll ist oder 
es lernen möchte. Bereits Kinder können Schießen ohne Munition beim 
Laserschießen erlernen. Wer zielsicherer wird, kann Teil unserer Luftge-
wehrmannschaft werden, welche regelmäßig als Sieger der Landesliga-
meisterschaft hervorgeht. Vom Profi- bis Hobbyschütze, bei uns findet je-
der seinen Platz, selbst wenn nur die Tradition im Vordergrund stehen soll.
Wir freuen uns auf euer Schnuppertraining jeden Mittwoch und Donnerstag 
bei uns auf dem Schießstand. Meldet euch gerne unter: +49 173 8827141 bei 
unserem Schießsportleiter Florian Wilfert

„SCHRITT FÜR SCHRITT III.“ 
BEGEGNUNGSSTÄTTE DES DRK KREISVERBAND 

REICHENBACH/VOGTLAND E.V.

Humboldstraße 45 08468 Reichenbach: ESF-Projekt

Das ESF-Projekt bietet unkomplizierte Hilfe in Problemlagen, sowie 
schnelle Unterstützung zu Ämtern und Behörden. Es finden regelmäßige 
gesellschaftliche Aktionen und nach Vereinbarung auch individuelle Bera-
tungsgespräche statt.

Wöchentliche Angebote:
Montag 09:00 Uhr:	  	 Ukraineprojekt
Dienstag 12:00 Uhr:		  Kreative Nachmittagsgestaltung 
			   mit Kaffee & Kuchen
Mittwoch 09:00 Uhr:		  Medienmittwoch mit Zeitungsschau, 
			   Radio und Austausch zum aktuellen 
			   Zeitgeschehen
Donnerstag 09:00 Uhr:	 Gemeinsames Kochen
Freitag 09:00 Uhr:		  Gemütliches Frühstück zum 
			   Wochenausklang

Erreichen können Sie uns telefonisch unter : 0174/5640444 oder 
per E-Mail: info@drkreichenbach.de

REICHENBACHER FUßBALLCLUB E.V.

Der RFC wurde 1995 als eigenständiger Fußballverein gegründet. 
Mit mehr als 400 Fußballern gehört der RFC zu den größten Vereinen im 
Vogtland. Auf den Sportanlagen in Reichenbach, mit Kunstrasenplatz in-
klusive Flutlichtanlage, dem Stadion, der Sporthalle und dem Sportplatz 
„An der Cunsdorfer Straße“, dem Schlachthofplatz und weiteren Hallen 
findet der Trainings- und Spielbetrieb unter guten Bedingungen statt.  
Neben drei Herrenmannschaften liegt der besondere Schwerpunkt auf der 
Förderung des Kinder- und Jugendfußballs. Mit 13 aktiven Mannschaften, 
verteilt über alle Altersklassen, bietet der RFC ein durchgängiges Trai-
ningskonzept von den Bambini´s ab fünf Jahren bis zum leistungsorien-
tierten Fußball bei den A-Junioren in der Landesklasse.
Bereits die Kleinsten finden hier mit viel Spaß spielerisch den Einstieg 

VEREINE VORGESTELLT
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in den Mannschaftssport. Vom Kleinfeldfussball mit FairPlay-Regeln über 
Leistungsvergleiche mit überregionalen namenhaften Mannschaften am 
Wasserturm bis hin zu Wintertrainingslagern am Mittelmeer bietet der Ver-
ein seinen Spielern jedes Jahr unzählige Highlights. Dabei ruht der Ball 
auch im Winter nicht. Mit der Teilnahme an allen Wettbewerben des Kreis- 
und Landesfußballverbandes und der Organisation einer Vielzahl eigener 
Hallenturniere lädt der Verein seine Spieler und Gäste zum Budenzauber 
in die Hallen ein.

Wenn Ihr interessiert seid, meldet euch einfach bei unserem Jugendleiter 
David Pippig unter 0173 7653046 oder per E-Mail info@reichenbacher-fc.de 
und schaut einfach mal vorbei.

VOGTLÄNDISCHES SENIORENKOLLEG 
REICHENBACH E.V.

Seit Januar 1999 besteht das Vogtländische Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V. und hat sich zu einem angebotsstarken Verein in der Region mit über 
100 Mitgliedern entwickelt. Wir bieten Seniorinnen und Senioren vielsei-
tige Betätigungsmöglichkeiten an. Dies verdanken wir dem Einsatz und 
großen Engagement vieler Mitglieder.
Wer auch im Alter geistig und körperlich fit bleiben möchte, ist bei uns ge-
nau richtig! Wir bieten regelmäßig Veranstaltungen wie Vorträge, Zirkel, 
Exkursionen, Diskussionen und Sportveranstaltungen an. In ungezwun-
gener Atmosphäre können die Vereinsmitglieder und Gäste in der Begeg-
nungsstätte am Nordhorner Platz oder im Neuberin-Museum interessante 
Stunden erleben.
Besonderes Augenmerk gilt der Weiterbildung, beispielsweise bei aktuel-
len gesellschaftspolitischen Fragen, Epochen der Geschichte, Rechtsfra-
gen, kulturellen und medizinischen Belangen, psychologischen Problemen 
und solche der gesunden Lebensführung sowie Themen, die unseren Alltag 
betreffen.
Auf unsere aktive Zirkelarbeit legen wir großen Wert. Diese Zirkel werden 
zum Teil auch von erfahrenen Mitgliedern unseres Vereins geleitet. Bei-

spiele sind der Zirkel „Literatur“, der Zirkel „Ganzheitliches Gedächtnist-
raining“ und der Zirkel „Schreibende Senioren“.
Wer sich gern sprachlich ertüchtigen möchte, kann an unserem Zirkel 
„Englisch für Anfänger“ teilnehmen. Hier kann man Gelerntes wieder auf-
frischen und einen praktischen Englischwortschatz erlernen.
Fitness und Spaß sollen natürlich auch nicht zu kurz kommen. Dafür or-
ganisieren wir in unserer Sportgruppe „Bowling“ regelmäßig Veranstal-
tungsabende.
Unsere Exkursionen, wie z.B. Tagesausflüge mit dem Reisebus zu beliebten 
und interessanten Zielen, sind weitere Höhepunkte in unserem Vereinsle-
ben. Auch hier kommt die Geselligkeit nicht zu kurz.
Zweck unseres Vereins ist es, die Hilfe zur Selbsthilfe der Senioren zu för-
dern und deren soziale Kompetenz zu stärken. Der Verein handelt unab-
hängig von religiösen Bekenntnissen und parteipolitischen Organisatio-
nen.
Daraus leiten sich folgende Ziele ab: • Nicht rasten, sondern den Le-
bensabend sinnvoll und vielseitig gestalten. • Aktivität, Neugier und 
Engagement entfalten. • Positives Lebensgefühl erhalten oder wiederent-
decken. • durch Informationen Bildung und Wissen erweitern. • Kontak-
te und Geselligkeit pflegen. • durch sportliche Betätigung etwas für die 
eigene Gesundheit tun. 

Um für die Zukunft gerüstet zu sein, wollen wir vor allem jüngere Senioren 
als Mitglieder gewinnen, die ihr Wissen und Können einbringen wollen.
Eines versprechen wir: Alle sind bei uns „gut aufgehoben“ und werden sich 
im ernsten wie auch im geselligen Miteinander wohl fühlen. Sie können 
auch als Nichtmitglied für eine kleine Gebühr viele unserer Veranstaltun-
gen besuchen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, besuchen Sie bitte unsere Internetseite: 
www.seniorenkolleg-vogtland.de
Hier erhalten Sie Informationen über Aktuelles, über geplante Veranstaltun-
gen, wie Sie zu uns Kontakt aufnehmen oder eine Mitgliedschaft in unserem 
Kolleg beantragen können. Gern möchten wir auch Sie als Mitglied oder Gast 
in unserem Verein begrüßen!

Fahren ab 15 Jahren

Aixam Miniauto
ab 10.880,-€
inklusive 890,-€ Überführung

16.480,- inklusive 890,-€ Überführung

- Fahren mit Klasse AM (Mopedführerschein)
- sichere + komfortable Alternative zum Moped
- Fahren ab 15 Jahren
- keine Zulassungskosten, keine Kfz-Steuer
- günstige Versicherung, günstig im Verbrauch
- erlaubte Geschwindigkeit: 45 km/h
- frei in allen Umweltzonen

Ab sofort bei uns erhältlich!

G
m
b
H

08491 Netzschkau, Tel. 03765-64394
und     07973 Greiz,   Tel. 03661-63502

 -  Vertragspartner

*

*

€

Aixam Pro  

2m  Ladefläche
327kg Nutzlast

2

3

D-Truck Pritsche
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Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage, Wohnungsbaugenossenschaft Gartenstadt e.G., LKG Bezirk Reichenbach

Apothekenbereitschaft im April & Mai

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 07.05., 30.05.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 22.04., 05.05., 29.05.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, 
Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 21.04., 20.05., 28.05.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 06.05., 28.05.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 26.04., 25.05.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 10.05.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 28.04., 08.05., 16.05., 18.05.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 09.05.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121       
Notdienst am: 30.04., 11.05.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 22.05., 29.05.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 23.04., 27.04., 26.05.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 12.05., 14.05., 27.05.

Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 29.04., 07.05., 13.05.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 23.04., 15.05.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, 
Tel. 03765 34020 
Notdienst am: 17.05.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 01.05., 16.05.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, 
Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 24.04., 23.05.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, 
Tel. 03745 6230
Notdienst am: 18.05., 19.05.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, 
Tel. 03745 6007
Notdienst am: 02.05., 24.05
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, 
Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 25.04., 30.04., 14.05., 31.05.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 03.05., 21.05.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, 
Tel. 03744 36930
Notdienst am: 01.05., 04.05.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, 
Tel. 03765 34615 
Notdienst am: 21.05.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen. 
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 19.05.2023
Anzeigenschluss ist der 28.04.2023

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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WOHNUNGSBAU
GESELLSCHAFT
REICHENBACH

Blütenpracht 9–12 Uhr am Haus Caroline

Wir bep� anzen Ihre Balkonkästen. Kommen Sie vorbei, 

spielen Sie eine Runde Boccia und genießen Sie 

Leckeres von unserem Grill. Mit Unterstützung des Förder-

vereins Parkanlagen der Stadt Reichenbach Vogtland e. V.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

13. Mai 2023 · Julius-Mosen-Straße 18

Vorzugspreis &Transportservicefür WOBA-Mieter

Bitte eigene Kästen mitbringen!

Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 · (03765) 55 33-0
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Wir bep� anzen Ihre Balkonkästen. Kommen Sie vorbei, Wir bep� anzen Ihre Balkonkästen. Kommen Sie vorbei, 

spielen Sie eine Runde Boccia und genießen Sie spielen Sie eine Runde Boccia und genießen Sie 

 Julius-Mosen-Straße 18

Pfl anzaktion
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Bitte eigene Kästen mitbringen!
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www.woba-reichenbach.de


